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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des 
der 
der 
der 

 
aus dem Bereich des Seins 

Autorität 
Vollmacht 
Erlaubnis 

 
1.)  1.) 

 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
prp dt nu dt fe 

evn mia/| 
in einem 

 
 gn fe 

tw/n h`merw/n 
der Tage 

 
[A, C, R: pna gn fe pl] prp gn 

@evkei,nwn#  
[dortigen,] durchweg 

[jenen] während 
 ausgrund 
 voraus 
 angesichts 

 
 pt pr gn ma 

 dida,skontoj 
des Lehrenden, 

 Belehrenden 

 
3 p gn ma  

auvtou/ to.n 
seinerseits das 

seines,  

 
ak ma prp dt 

lao.n evn 

Gleichsprachige in 
Volk  

 
 dt ne 

tw/| i`erw/| 
der Weihestätte 

 Priesterstätte 
 

 

Die 

Frage 

bezüglich 

der 

Autorität 

 

1
Und 

1
es 

1
geschah 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
einem 

1
der 

1
Tage, 

während 

seines 

das 

Volk 

in 

der 

Weihestätte 

Lehrens 

 
 
 
 
 
 

32 
 

Mat 21.23-27 
Mar 11.27-33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

es 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell 

in 

einem 

der 

dortigen 

Tage,“ 
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kai. 
und 

 

a: pt pr no ma pl md/ps 

|euv&aggelizome,noi| 
selbst das Wohl-Kündende 

|selbst das Wohl-Verkündende 
|selbst frohe-Botschaft Verkündende 

|selbst Ev-angelium Verkündende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtseiende 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtseiende 
zum frohe-Botschaftverkünden Veranlaßtseiende 

zum Ev-angeliumverkünden Veranlaßtseiende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtwerdende 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtwerdende 
zum frohe-Botschaftverkünden Veranlaßtwerdende| 

zum Ev-angeliumverkünden Veranlaßtwerdende| 
 

  [a2, A, B, R: prp gn  

    
seinerseits da waren sie| [durchweg des 

seine,|  [während]  
  [ausgrund]  
  [voraus]  
  [angesichts]  

 

pt pr gn ma md/ps 

@euv&aggelizome,nou# 
selbst das Wohl-Kündenden 

[selbst das Wohl-Verkündenden 
[selbst frohe-Botschaft Verkündenden 

[selbst Ev-angelium Verkündenden 
 

pt pr gn ma md/ps (Zustand) 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtseienden 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtseienden 
zum frohe-Botschaftverkünden Veranlaßtseienden 

zum Ev-angeliumverkünden Veranlaßtseienden 
 

pt pr gn ma md/ps (Vorgang)] 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtwerdenden] 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtwerdenden] 
zum frohe-Botschaftverkünden Veranlaßtwerdenden], 

zum Ev-angeliumverkünden Veranlaßtwerdenden] 
 

3 p pl a1 ig 

evp&e,sthsan 
(jetzt) auf-standen sie 

(jetzt) auftraten,-um den eigenen Standpunkt durchzusetzen sie 
 

 a, B, C: no ma pl 

oi ̀ |avrc&ierei/j| 
die |Anfangs-Geweihten| 

 |Ranganfangs-Priester 
 |Hohenpriester| 

 

[A, R: no ma pl]  a, B, C, R 

@i`erei/j# kai. |oi ̀
[Geweihten] und |die 

[Priester]   
   

 

no ma pl [A: no ma pl] prp dt 

grammatei/j| @grammatei/j# su.n 

Schriftkenner| [Schriftkenner] samt 
|Schriftkundigen| [Schriftkundige] zusammen mit 
|Schriftgelehrten| [Schriftgelehrte]  

 

 aj dt ma pl 

toi/j pr&es&bute,roij 
den Vor-Hinein-Schreitenden 

 Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten 
 Vor-Rangigen 
 Gemeindeältesten. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und während des selbst frohe Botschaft Verkündens, 
traten die Priester und Schriftgelehrte zusammen mit den Vorrangigen (jetzt)

a
auf, 

um den eigenen Standpunkt durchzusetzen.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und während des selbst frohe Botschaft Verkündens, 
traten die Priester und die Schriftgelehrten zusammen mit den Vorrangigen (jetzt)

a
auf, 

um den eigenen Standpunkt durchzusetzen.“ 

 

1
und 

1
seine 

1
selbst 

1
frohe 

1
Botschaft 

1
Verkündende 

1
da 

1
waren, 

1
traten 

die 

1
Hohenpriester 

1
und 

1
die 

1
Schriftgelehrten 

1
zusammen 

1
mit 

1
den 

1
Gemeindeältesten 

1
(jetzt)

a
 

1
auf, 

1
um 

1
den 

1
eigenen 

1
Standpunkt 

1
durchzusetzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.3+47 
Mar 14.1+43 

Luk 22.2+47+52 
Joh 18.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 27.1 
Mar 15.1 

Luk 22.66 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

während 

des 

selbst 

frohe 

Botschaft 

Verkündens, 

traten 

die 

Hohenpriester 

und 

die 

Schriftgelehrten 

zusammen 

mit 

den 

Gemeindeältesten 

(jetzt)
a
 

auf, 

um 

den 

eigenen 

Standpunkt 

durchzusetzen.“ 
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2.)  2.) 
 a, a1, B, (C): 3 p pl a1 ig 

kai. |ei=pan| 
Und (jetzt) sagten sie 

 
[A, R: 3 p pl a2 ig]  

@ei=pon#  
 als 

 
a, a1, B, (C): pt pr no ma prp ak 

le,gontej pro.j 
Wortende zu 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  
A, R = 3 A, R = 1 

 
3 p ak ma  

auvto,n  
ihn : 
ihm  

A, R = 2  
 

[a1, B: 2 p a1 i! ig] [A, R: 2 p a2 i! ig] 

@eivpo.n# @eivpe# 
[(Jetzt) sage du]  

 
[a1, A, B, R: 1 p pl dt] [a1, A, B, R] 

@h`mi/n#  
[uns] [:] 

 
prp dt pna dt fe 

evn poi,a| 
In was für einem 

Infolge von was für einer 
 was für einer 
 was für einer 

 
dt fe pn ak ne pl 

evx&ousi,a| tau/ta 
aus dem Bereich-des Seins diese 

Autorität  
Vollmacht  
Erlaubnis  

 
 2 p pr 

 poiei/j 
Dinge tust du, 

 machst du 
 

 pn no ma 

h' ti,j 
oder wer 

 
3 p pr  

evstin o ̀
ist er der 

 
pt a2 no ma kt 2 p dt 

dou,j soi 
(de facto) Gegebenhabende dir 

 
 ak fe 

th.n evx&ousi,an 
das aus dem Bereich-des Seins 
die Autorität, 
die Vollmacht 
die Erlaubnis 

 
pna ak fe  

tau,thn  
dieses ? 
diese  
diese  
diese  

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und sie sagten (jetzt)
a
, indem sie (wie folgt)

pt
 die Worte zu ihm gebrauchten: 

Sage uns (jetzt)
a
:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und sie sagten (jetzt)
a
 zu ihm, indem sie (wie folgt)

pt
 die Worte gebrauchten: 

Sage uns (jetzt)
a
:“ 

 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
sagten 

 
1
(jetzt)

a
, 

 
1
indem 

 
1
sie 

 
1
(wie folgt)

pt 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 

 
1
ihm 

 
1
gebrauchten: 

 
In 

 
was 

 
für 

 
einer 

 
Autorität 

 
tust 

 
du 

 
diese 

 
Dinge 

 
oder 

 
wer 

 
ist 

 
derjenige, 

 
der 

 
dir 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
(de facto)

a 

 
die 

 
diese 

 
Autorität 

 
gegeben 

 
hat? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 2.18 
Apg 4.7 
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3.)  3.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

 3 p a2 kp 

de. ei=pen 
aber (alles überschauend) sagte er 

 
prp ak a: 3 p ak ma 

pro.j |auvto.n| 

zu |ihn| 
 |ihm| 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p pl ak ma]  

@auvtoi/j#  
[sie] : 

[ihnen]  
 

1 p ft prp ak 

evr&wth,sw  
Fließendes-ursächlich ersuchen werde ich bezüglich 

Fließendes-erbitten werde ich bezüglich 
Fließendes-fordern werde ich bezüglich 

Rede-erbitten werde ich
 

bezüglich 
Rede-fordern werde ich

 
bezüglich 

Fragen werde ich - 
 

2 p pl ak  

ùma/j kav&gw. 
euch auch-ich 

 
prp ak ak ma 

 lo,gon 

in Bezug auf Wort 
 Erwogenen /-Erwogenes 
 Erwählten / Erwähltes 
 Rechnungslegen 
 Logos 
 Logik 
 A, R = 2 

 
a, a2, B [A, C, R: nu ak ma] 

 @e[na# 
|ein| [ein] 

|einen / ein| [einen / ein] 
|einen / ein| [einen / ein]. 

|ein| [ein] 
|einen| [einen] 
|eine| [eine] 

 A, R  = 1 
 

 2 p pl a1i! ig 

kai. ei;pate, 
Und (jetzt) saget ihr 

 
1 p dt  

moi  
mir !: 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„sagte er (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Auch ich, ja ich, werde bezüglich euch Rede in Bezug auf einen Erwählten fordern.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„sagte er (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Auch ich, ja ich, werde bezüglich euch Rede in Bezug auf einen Erwählten fordern.“ 

 

Als 

er 

aber 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

1
sagte 

1
er 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

1
Auch 

1
ich, 

1
ja 

1
ich, 

1
werde 

1
bezüglich 

1
euch 

1
Rede 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
einen 

1
Erwählten 

1
fordern. 

Und 

saget 

mir 

(jetzt)
a
: 
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4.)  4.) 
ak ne ak ne 

to. ba,ptisma 
Das Untertauchen 
Das Hineintauchen 
Die Taufe, 

 
a, D, L, Q: ak ne  

to.  
das des 
das  
die  

 
hebrÜ: gn ma 3 p ipe 

VIw&a,nnou h=n 
des Werdenmachenden-Gnaden war es 

JHWHs-Gnaden war es 
Jo-hannes, war sie 

 
prp gn  

evx  
aus dem 

 
gn ma  

ouvr&anou/ h' 
sichtbar-Oberen oder 

Himmel  
 

prp gn  

evx  
aus den 

 
gn ma pl  

avn&qr&w,pwn  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden ? 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Augen  
Antlitzen

2
-der Männer

1 
 

Angesichtern
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leuten  

 

 

1
Die 

1
Taufe, 

1
die 

1
des 

1
Johannes, 

war 

sie 

aus 

dem 

Himmel 

oder 

aus 

den 

Menschen? 

 
 

Mat 3.1 
Mar 1.4 
Luk 3.3 

 
Luk 7.29+30 

 
Joh 1.25+33 

 
Apg 5.38 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Die 

Taufe 

des 

Johannes,“ 
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5.)  5.) 
no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angesprochenen aber 

 
a, a2, C: 3 p pl ipe md/ps 

|sun&elogi,zonto| 

|individuell zusammen-wortfolgerten sie 
|individuell zusammen-rechneten sie 
|individuell zusammen-erwogen sie 

|individuell zuammen-die Logik gebrauchten sie 
 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum zusammen-Wortfolgern veranlaßt wurden sie| 

zum zusammen-Rechnen veranlaßt wurden sie| 
zum zusammen-Erwägen veranlaßt wurden sie| 

zum zuammen-die Logik gebrauchen veranlaßt wurden sie| 
 

[A, B, R: 3 p pl a1 md dp ig] 

@sun&elogi,zanto# 
[(jetzt) individuell zusammen-wortfolgerten sie] 

[(jetzt) individuell zusammen-rechneten sie] 
[(jetzt) individuell zusammen-erwogen sie] 

[(jetzt) individuell zuammen-die Logik gebrauchten sie] 
 

 prp ak 

 pro.j 
als zu 

 
a: 3 p pl ak ma [a2, A, B, C, R: 3 p pl ak ma] 

|auvtou,j| @e&̀autou.j# 
|sie| [sich-selber] 
|sich|  

 
pt pr no ma pl   

le,gontej o[ti eva.n 
Wortende daß so 

die Worte Gebrauchende :  
Sagende   

 
1 p pl a2 kj ig  

ei;pwmen  
(jetzt) sagen sollten / würden wir : 

 
prp gn  gn ma 

evx  ouvr&anou/ 
Aus dem sichtbar-Oberen 

  Himmel, 
 

3 p ft  

evrei/  
{Gedanken} fließen lassen wird er zu 

reden wird er  
 

1 p pl dt  

h`mi/n  
uns : 

 
prp ak pn ak ne 

dia. ti, 
Wegen was 

halb Wes 
 

[A, C, R]  prp dt 

@ou=n# ouvk  
[daher] nicht infolge von 

 

2 p pl a1 ig 3 p dt ma  

evpisteu,sate auvtw/|  
(jetzt) vertraut habt ihr ihm ? 

(jetzt) treu gehandelt habt ihr   
(jetzt) geglaubt habt ihr   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Die Angesprochenen aber erwogen zusammen individuell, 
indem sie zu sich selber (wie folgt)

pt
 sagten: So wir (jetzt)

a
 sagen sollten: 

Aus dem Himmel, wird er zu uns reden: Weshalb habt ihr ihm (jetzt)
a
 nicht vertraut?“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Die Angesprochenen aber erwogen (jetzt)
a
 zusammen individuell, 

indem sie zu sich selber (wie folgt)
pt

 sagten: So wir (jetzt)
a
 sagen sollten: 

Aus dem Himmel, wird er zu uns reden: Weshalb daher habt ihr ihm (jetzt)
a
 nicht vertraut?“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Die Angesprochenen aber erwogen (jetzt)
a
 zusammen individuell, 

indem sie zu sich selber (wie folgt)
pt

 sagten: So wir (jetzt)
a
 sagen sollten: 

Aus dem Himmel, wird er zu uns reden: Weshalb habt ihr ihm (jetzt)
a
 nicht vertraut?“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Die Angesprochenen aber erwogen zusammen individuell, 
indem sie zu sich selber (wie folgt)

pt
 sagten: So wir (jetzt)

a
 sagen sollten: 

Aus dem Himmel, wird er zu uns reden: Weshalb daher habt ihr ihm (jetzt)
a
 nicht vertraut?“ 

 
1
Die 

 
1
Angesprochenen 

 
1
aber 

 
1
erwogen 

 
1
zusammen 

 
1
individuell, 

 
1
indem 

 
1
sie 

 
1
zu 

 
1
sich 

 
1
(wie folgt)

pt 

 
1
sagten: 

 
1
So 

 
1
wir 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
sagen 

 
1
sollten: 

 
1
Aus 

 
1
dem 

 
1
Himmel, 

 
1
wird 

 
1
er 

 
1
zu 

 
1
uns 

 
1
reden: 

 
1
Weshalb 

 
1
habt 

 
1
ihr 

 
1
ihm 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
nicht 

 
1
vertraut? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.27 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 11.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.25 
Mar 11.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.32 
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6.)  6.) 
  

eva.n de. 
So aber 

 
1 p pl a2 kj ig 

ei;pwmen 
(jetzt) sagen sollten / würden wir 

 
 

 
: 
 

prp gn  

evx  
Aus den 

 
gn ma pl 

avn&qr&w,pwn 

Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
empor-ragend-Augenden 

Hinauf-Gedrehten 
Mannes-Augen 

Antlitzen
2
-der Männer

1 

Angesichtern
2
-der Männer

1 

Menschen, 
Leuten 

 
[A, C, R: aj no ma]  

@pa/j# o ̀
[all] das 

 
no ma a, B, D, L: aj no ma 

lao.j |a[&paj| 
Gleichsprachige |welche-alle| 

Volk |allesamt| 
 

3 p ft 2 p pl ak 

kata&liqa,sei h`ma/j 
herab-steinigen wird es uns, 

allbezüglich-steinigen wird es  
jeweils-steinigen wird es  

 
 pt pe no ma md/ps 

 pepeisme,noj 
ein sich zur Treue Anleitenlassenhabendes 

 sich Gefügigmachenlassenhabendes 
 sich Überzeugenlassenhabendes 
 sich Überredenlassenhabendes 

 
pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand)  

 ga,r 
zur Treue Angeleitetworden(seiend)es denn 

Gefügiggemachtworden(seiend)es  
Überzeugtworden(seiend)es  
Überredetworden(seiend)es  

 
3 p pr prp ak 

evstin  
ist es in Bezug auf 

 
 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes, 

 
 ak ma 

 pro&fh,thn 
den Voraus-Erklärer 

 Pro-Pheten, 
 

  if pr 

  ei=nai 
ein solcher zu sein. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„wird uns all das Volk jeweils steinigen,“ 

 

So 

wir 

(jetzt)
a
 

aber 

sagen 

sollten: 

Aus 

den 

Menschen, 

1
wird 

1
das 

1
Volk 

1
allesamt 

1
uns 

1
jeweils 

1
steinigen, 

denn 

es 

ist 

eines, 

das 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

in 

Bezug 

auf 

den 

Johannes, 

den 

Propheten, 

gefügigmachen 

lassen 

hat, 

ein 

solcher 

zu 

sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.46 
Mar 12.12 
Luk 20.19 

 
Mat 26.5 
Mar 14.2 
Luk 22.2 

 
Apg 5.26 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.9 
Luk 7.26 

 
Mat 14.5 

(Mar 6.20) 
 

Luk 1.76 
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7.)  7.) 
 

kai. 
Und 

 

3 p pl a1 ps ig 

avp&ekri,qhsan 
(jetzt) von der Frage her-zur Beurteilung veranlaßt wurden sie 

(jetzt) zur Antwort veranlaßt wurden sie, 
 

 [a1, A, B, C, R] 

 @mh.# 
daß [nicht] 

 

if def pe  

eivde,nai  
zu gewahren bestimmt ist es 

wahrzunehmen  
 

versteckter a. c. i.: prp ak a, a1, A, B, R: 3 p pl ak ma 

  
hinein in |sie| 

h
für  

 

[C: 3 p pl ak ma] av 

@auvtou.j# po,&qen 

[sie], welch-sitzig 
 woher. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„daß es
 h
für sie bestimmt ist, nicht wahrzunehmen, woher.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„daß es
 h
für sie bestimmt ist, nicht wahrzunehmen, woher.“ 

 
8.)  8.) 

 a:  

kai.   
Und |als {dadurch} 

 

pt a1 no ma ps ig 

|avpo&kriqei.j| 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er| 

|(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er| 
 

[a2, A, B, C, R: hebrÜ: no ma] 

@o ̀ VIh&sou/j# 
[der Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachende-der Rettung ist] 
 [<JHWH>-der Rettung ist] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 

 a 

 |ouv&dV| 
So nicht-aber-auch 

 

[a1, A, B, R: aS] 1 p no 

@ouv&de.# evgw. 
 ich, 

 

1 p pr  2 p pl dt 

le,gw  ùmi/n 
worte ich zu euch, 

ein Wort gebrauche ich   
sage ich   

 

prp dt pna dt fe dt fe 

evn poi,a| evx&ousi,a| 
in was für einem aus dem Bereich-des Seins 

infolge von was für einer Autorität 
 was für einer Vollmacht 
 was für einer Erlaubnis 

 

pn ak ne pl  1 p pr 

tau/ta  poiw/ 
diese Dinge tue ich. 

  mache ich 
 

1
aL, 2. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und der Jesus sagte er (jetzt)
a
 zu ihnen:“ 

 

Und 

sie 

wurden 

(jetzt)
a 

zur 

Antwort 

veranlaßt, 

1
daß 

1
es 

1h
für 

1
sie 

1
bestimmt 

1
ist, 

1
wahrzunehmen,* 

1
woher. 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
{dadurch} 

1
(in der Folge)

pt
 

1
von 

1
daher 

1
(jetzt)

a
 

1
zur 

1
Beurteilung 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

So 

gebrauche 

ich, 

ja 

ich, 

zu 

euch 

aber 

auch 

nicht 

ein 

Wort, 

in 

was 

für 

einer 

Autorität 

ich 

diese 

Dinge 

tue. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*e 

fehlendes 

„nicht“ 
im 

Codex 

Sinaiticus 

macht 

Sinn 

 

 
 

1 Kor 1.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 26.4 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

vom 
 

herausgegebenen 
verpachteten 

 
Berg mit sich ringsum windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg 

 
9.)  9.) 

3 p a1 md ig  

h;rxato de. 
(Jetzt) individuell anfing er aber, 
(Jetzt) individuell begann er  

 
prp ak 

pro.j 
zu 

zu hin 
 

 ak ma 

to.n lao.n 

dem Gleichsprachigen 
 Volk 

 
a: prp ak  

 |th.n 
|gemäß dem 

 |dem 
 |der 
 |der 
 |dem 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel, 
Vergleich 

 
pn ak fe 

tau,thn| 

diesen| 
diesen| 
diese| 
diese| 

diesen| 
 

[a1, A, B, C, R: if pr]  

@le,gein th.n 
[zu worten den 

[als Wort zu gebrauchen den 
[zu sagen die 

 [die 
 [den 

 
ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel, 
Vergleich 

 
pn ak fe] 

tau,thn# 
diesen] 
diesen] 
diese] 
diese] 

diesen] 
 

 

 
: 

 

 

Parabel 

vom 

verpachteten 

Weinberg 

 

Er 

fing 

aber 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

1
zu 

1
dem 

1
Volk 

1
hin 

1
gemäß 

1
der 

1
dieser 

1
Parabel: 

 
 
 
 
 
 

(vgl. Mat 20.1-16) 
 

Mat 21.33-41 
Mar 12.1-9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.34+35 
Mar 4.33+34 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„zu 

dem 

Volk 

hin 

die 

diese 

Parabel 

als 

Wort 

zu 

gebrauchen:“ 
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[C: ak ma 

@avmp&elw/na# 
[Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

[Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
[Weinberg,] 

 
 a, a2, B, C 

  
irgend] |irgend| 
ir
einen,] |

ir
ein| 

 
no ma [A, R: pn no ma] 

a;n&qr&wpoj @tij# 
Hinauf-Gewandt-Eraugender [irgend] 

empor-ragend-Augender [
ir
ein] 

Hinauf-Gedrehter  
Mannes-Auge  

Antlitz
2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch  

 
3 p a1 ig a, a2, A, R: 

evfu,teusen  
(jetzt) als einen Sproß setzte er |einen 

(jetzt) pflanzte er  
 

ak ma 

|avmp&elw/na| 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen| 

|Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen| 
|Weinberg,| 

 
 

kai. 
und 

 
a, A, B, C: 3 p a2 md ig [a2, R: aS] 

|evx&e,deto| @evx&e,doto# 
(jetzt) individuell heraus-gab er  
(jetzt) individuell verpachtete er  

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn den 

 
dt ma pl 

ge&wrgoi/j 
Land-Wirkern 

das Land-wirksam Bearbeitenden 
Ackerern 

Ackerbauern, 
Ge-orgs 

 
 

kai. 
und 

 
3 p a1 kt 

avp&edh,mhsen 

(de facto) von zuhause-in die Öffentlichkeit ging er 
(de facto) ent-heimte er 

(de facto) weg vom-Heim ging er 
(de facto) weg-von der Heimat ging er 

(de facto) weg-reiste er 
(de facto) ab-reiste er 

 
[B: prp ak]  

  
[hinein in irgendwelche] 

[
h
für 

ir
einige] 

 
ak ma pl a, A, R: aj ak ma pl 

cro,nouj |i`k&anou,j| 
Zeiten, hinauf-reichend viele| 

 |wieder-reichlich viele|. 
 |hinreichend viele| 
 |tauglich viele| 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„
ir
Ein Mensch pflanzte (jetzt)

a
 einen Weinberg 

und verpachtete ihn (jetzt)
a
 individuell den Ackerbauern 

und reiste (de facto)
a
 
h
für 

ir
einige Zeiten weg.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (Wortreihenfolge): 

„
ir
Einen Weinberg pflanzte (jetzt)

a
 
ir
ein Mensch 

und verpachtete ihn (jetzt)
a
 individuell den Ackerbauern 

und reiste (de facto)
a
 wieder reichlich viele Zeiten weg.“ 

 

1ir
Ein 

1
Mensch 

1
pflanzte 

1
(jetzt)

a
 

1
einen 

1
Weinberg 

1
und 

1
verpachtete 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
den 

1
Ackerbauern 

1
und 

1
reiste 

1
(de facto)

a
 

1
wieder 

1
reichlich 

1
viele 

1
Zeiten 

1
weg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.1 
Jer 2.21 
Ps 80.9 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„
ir
Ein 

Mensch 

pflanzte 

(jetzt)
a
 

einen 

Weinberg 

und 

verpachtete 

ihn 

(jetzt)
a
 

individuell 

den 

Ackerbauern 

und 

reiste 

(de facto)
a
 

wieder 

reichlich 

viele 

Zeiten 

weg.“ 
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10.)  10.) 
 a, a2, B [A, C, R: prp dt] 

kai.  @evn# 
Und |in| [in] 

 

a, a2, A, B, R [C: dt ma]  

 @tw/|#  
|der| [der] bestimmten 

 

dt ma 3 p a1 ig 

kairw/| avp&e,steilen 
Gelegenheit (jetzt) ab-stellte er 

Frist (jetzt) schickte er 
Zeitspanne (jetzt) als Apo-stel abstellte er 

 (jetzt) als Apo-stel schickte er 
 

prp ak  

pro.j tou.j 
zu den 

 

ak ma pl  

ge&wrgou.j  
Land-Wirkern einen 

das Land-wirksam Bearbeitenden  
Ackerern  

Ackerbauern  
Ge-orgs  

 

ak ma  prp gn a 

d&ou/lon i[na avpo.  
Durch-Narbten auf daß von |dem| 

Sklaven,    
 

[a2, A, B, C, R: gn ma]  

@tou/ karpou/# tou/ 
[der Frucht] des 

 

gn ma 

avmp&elw/noj 
Berges mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berges mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinbergs 

 

a, a2, A, B: 3 p pl ft [C, R: 3 p pl a1 kj ig] 
|dw,sousin| @dw/sin# 

|geben werden sie| [(de facto) geben sollten sie] 
 

3 p dt ma  

auvtw/ oi ̀
ihm. Die 

 

 no ma pl 

de. ge&wrgoi 
aber Land-Wirker 

 das Land-wirksam Bearbeitenden 
 Ackerer 
 Ackerbauern 
 Ge-orgs 

 

a, a2, B: 3 p pl a2 ig 

evx&ap&e,steilan 
(jetzt) absichtlich

2
-hinaus

1
-stellten

3
 sie 

(jetzt) hinaus-schickten sie 
(jetzt) als Apo

2
-stel

3
-absichtlich hinausstellten

3
 sie 

(jetzt) als Apo
2
-stel

3
-hinausschickten

1
 sie 

A, C, R = 2 
 

3 p ak ma   

auvto.n   
ihn, als ihn 

 

pt a1 no ma pl ig aj ak ne 

dei,rantej keno,n 

(jetzt) Haut Schlagende leer. 
(jetzt) Prügelnde, inhaltslos 
A, C, R = 1  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Und in der bestimmten Frist schickte er (jetzt)
a
 zu den Ackerbauern einen Sklaven, 

auf daß sie ihm von der Frucht des Weinbergs geben werden. 
Aber die Ackerbauern schickten ihn (jetzt)

a
, als ihn (jetzt)

a
 Prügelnde, leer hinaus.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und in der bestimmten Frist schickte er (jetzt)
a
 zu den Ackerbauern einen Sklaven, 

auf daß sie ihm von der Frucht des Weinbergs geben werden. 
Aber die Ackerbauern, als ihn (jetzt)

a
 Prügelnde, schickten ihn (jetzt)

a
 leer hinaus.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und in der bestimmten Frist schickte er (jetzt)
a
 zu den Ackerbauern einen Sklaven, 

auf daß sie (de facto)
a
 ihm von der Frucht des Weinbergs geben sollten. 

Aber die Ackerbauern, als ihn (jetzt)
a
 Prügelnde, schickten ihn (jetzt)

a
 leer hinaus.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Und in der bestimmten Frist schickte er (jetzt)
a
 zu den Ackerbauern einen Sklaven, 

auf daß sie (de facto)
a
 ihm von der Frucht des Weinbergs geben sollten. 

Aber die Ackerbauern, als ihn (jetzt)
a
 Prügelnde, schickten ihn (jetzt)

a
 leer hinaus.“ 

 
1
Und 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
bestimmten 

 
1
Frist 

 
1
schickte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
den 

 
1
Ackerbauern 

 
1
einen 

 
1
Sklaven, 

 
1
auf 

 
1
daß 

 
1
sie 

 
1
ihm 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
des 

 
1
Weinbergs 

 
1
geben 

 
1
werden. 

 
1
Aber 

 
1
die 

 
1
Ackerbauern 

 
1
schickten 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a
, 

 
1
als 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
Prügelnde, 

 
1
leer 

 
1
hinaus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.25 
Jer 25.4 

2 Chr 24.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.3 
Luk 14.17 
Heb 1.1 
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11.)  11.) 
 a: 3 p a2 md ig 

kai. |e;qeto| 
Und |(jetzt) individuell einsetzte er| 

 
[a1, A, B, C, R: 3 p a2 md ig]  

@pros&e,qeto#  

[(jetzt) individuell hinzu-setzte er] einen 
 

aj ak ma  if a1 ig 

e[teron  pe,myai 
anderweitigen, um (jetzt) zu senden 

R = 2  R = 1 
 

 a, A, B ak ma 

  d&ou/lon 

ihn |als| Durch-Narbten 
  Sklaven. 
  R = 3 

 
no ma pl   

oi ̀ de.  
Die aber als 

 
aj ak ma pt a1 no ma pl ig 

kav&kei/non dei,rantej 
auch-dortigen (jetzt) Haut Schlagende 

auch-jenen (jetzt) Prügelnde 
 

  

kai.  
und als 

 
 pt a1 no ma pl ig 

 av&tima,santej 
ihn (jetzt) Un-Werthaltende 

 (jetzt) als un-wert Behandelnde 
 (jetzt) als wert-los Behandelnde 
 (jetzt) verächtlich Behandelnde 

 
3 p pl a2 ig 

evx&ap&e,steilan 
(jetzt) absichtlich

2
-hinaus

1
-stellten

3
 sie 

(jetzt) hinaus-schickten sie 
(jetzt) als Apo

2
-stel

3
-absichtlich hinausstellten

3
 sie 

(jetzt) als Apo
2
-stel

3
-hinausschickten

1
 sie 

 
 aj ak ne 

 keno,n 

wie-selbigen leer. 
ebenso inhaltslos 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und er setzte (jetzt)
a
 individuell einen anderweitigen hinzu, 

um ihn (jetzt)
a
 als Sklaven zu senden.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (Wortreihenfolge): 

„Und er setzte (jetzt)
a
 individuell einen anderweitigen Sklaven hinzu, 
um ihn (jetzt)

a
 zu senden.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
setzte 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

einen 

1
anderweitigen 

1
ein, 

1
um 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
als 

1
Sklaven 

1
zu 

1
senden. 

Die 

aber, 

als 

auch 

jenen 

(jetzt)
a
 

Prügelnde 

und 

als 

ihn 

(jetzt)
a
 

als 

wertlos 

Behandelnde, 

schickten 

ihn 

(jetzt)
a
 

ebenso 

leer 

hinaus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 20.2 
Heb 11.36 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.36 
1 Thes 2.15 

Apg 7.52 
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12.)  12.) 
 3 p a2 md ig 

kai. pros&e,qeto 

Und (jetzt) individuell hinzu-setzte er 

 
 a, B, C: nu ak ma 

 tri,ton 
einen dritten, 

 A, R = 2 

 
 a, B, C 

  
um |ihn| 

 
if a1 ig no ma pl 

pe,myai oi ̀
(jetzt) zu senden. Die 

A, R = 1  

 
 a, B, C, R: 

de. |kai. 
aber |auch 

 
pn ak ma [A: aj ak ma] 

tou/ton| @kav&kei/non# 
diesen| [auch-dortigen] 

 [auch-jenen] 

 
  

  
als ihn 

 
pt a1 no ma pl ig 3 p pl a2 ig 

traumati,santej evx&e,balon 

(jetzt) Verwundende (jetzt) hinaus-trieben sie. 
(jetzt) Traumatisierende (jetzt) hinaus-warfen sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und er setzte (jetzt)
a
 individuell hinzu, 

um (jetzt)
a
 einen dritten zu senden. 

Die aber trieben auch jenen (jetzt)
a
 als ihn Verwundende (jetzt)

a
 hinaus.“ 

1
aL, Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Und er setzte (jetzt)
a
 individuell hinzu, 

um (jetzt)
a
 einen dritten zu senden. 

Die aber trieben auch diesen (jetzt)
a
 als ihn Verwundende (jetzt)

a
 hinaus.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
setzte 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
einen 

1
dritten 

1
hinzu, 

1
um 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
senden. 

1
Die 

1
aber 

1
trieben 

1
auch 

1
diesen 

1
(jetzt)

a
 

1
als 

1
ihn 

1
Verwundende 

1
(jetzt)

a
 

1
hinaus. 

 
 
 

Jer 2.30 
Neh 9.26 

2 Chr 24.21 
2 Chr 26.16 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 7.25+26 
1 Kön 19.10 
1 Thes 2.15 

Apg 7.52 
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13.)  13.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
 no ma  

o ̀ ku,rioj tou/ 
der Geltende des 

 Herr  
 

gn ma 

avmp&elw/noj 
Berges mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berges mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinbergs 

 
 

 
: 
 

a, A, C, R: pn ak ne 1 p a1 kj ig 

ti, poih,sw 
Was (jetzt) tun könnte / sollte ich 

 (jetzt) machen könnte / sollte ich 
 

(1 p ft)  

$poih,sw%  
(tun werde ich) ? 

(machen werde ich)  
 

1 p a1 kj ig (1 p ft) 

pe,myw $pe,myw% 
(Jetzt) senden könnte / sollte ich (senden werde ich) 

 
 ak ma 1 p gn 

to.n ui`o,n mou 
den Sohn, meinerseits 

  meinen, 

 
 aj ak ma 

to.n avgaphto,n 
den zur richtigen Wegführung Befähigten 

 zur Führung Berechtigten, 
 Geliebten 

 
  

  
den mit 

 
 av 

 i;swj 
mir übereinseienden. 

 
prp ak pn ak ma 

 tou/ton 

Wegen dieses 
 

 [A, R: 

  
Sohnes [als 

 
 pt a2 no ma pl kt] 

 @ivdo,ntej# 
ihn (de facto) Gewahrthabende] 

 [(de facto) Wahrgenommenhabende] 

 
3 p pl ft2 ps 

evn&traph,sontai 
werden nach innen-gedreht geworden sein sie 

werden scheu geworden sein sie. 
werden beschämt geworden sein sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Was könnte ich (jetzt)
a
 tun? 

Ich werde meinen 
d
 Sohn, den zur Führung Berechtigten, den mit mir übereinseienden, senden. 

Wegen dieses Sohnes werden sie, 
nachdem sie ihn (de facto)

a
 (im weiteren Zeitverlauf)

pt
 wahrgenommen haben, 

scheu geworden sein.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Was könnte ich (jetzt)

a
 tun?“ fehlt): 

„Ich werde meinen 
d
 Sohn, den zur Führung Berechtigten, den mit mir übereinseienden, senden. 

Wegen dieses Sohnes werden sie scheu geworden sein.“ 

 

Aber 

 
der 

 
Herr 

 
des 

 
Weinbergs 

 
sagte 

 
(jetzt)

a
: 

 
1
Was 

 
1
könnte 

 
1
ich 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
tun? 

 
1
Ich 

 
1
werde 

 
1
meinen 

d
 Sohn, 

 
1
den 

 
1
zur 

 
1
Führung 

 
1
Berechtigten, 

 
1
den 

 
1
mit 

 
1
mir 

 
1
übereinseienden, 

 
1
senden. 

 
1
Wegen 

 
1
dieses 

 
1
Sohnes 

 
1
werden 

 
1
sie 

 
1
scheu 

 
1
geworden 

 
1
sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 36.15+16 
Joh 3.16 
Heb 1.2 

 
Ps 2.7 

Mat 17.5 
Mar 9.8 

Luk 9.35 
 

Mat 3.17 
Mar 1.11 
Luk 3.22 

 
2 Petr 1.17 

 
 
 

Gal 4.4 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.37 
Mar 12.6 

 
 
 

Luk 21.14 
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14.)  14.) 
 pt a2 no ma pl ig 

 ivdo,ntej 
Als (jetzt) Gewahrthabende 

 (jetzt) Wahrgenommenhabende 
 

 a 

de.  
aber |ihn| 

 

[a2, A, B, C, R: 3 p ak ma]  

@auvto.n# oi` ̀
[ihn] die 

 

no ma pl 

ge&wrgoi. 
Land-Wirker 

das Land-wirksam Bearbeitenden 
Ackerer 

Ackerbauern, 
Ge-orgs 

 

a, a2, B, C, R: 3 p pl ipe md/ps 

|di&elogi,zonto| 

|individuell durchgehend-wortfolgerten sie 
|individuell durch-rechneten sie 

|individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwogen sie 
individuell die Einzelheiten durchgehend-erwogen sie 

|individuell überlegten sie 
|sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten ließen sie 

 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt wurden sie| 

zum Durch-Rechnen veranlaßt wurden sie| 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt wurden sie| 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt wurden sie| 
zum Überlegen veranlaßt wurden sie| 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt wurden sie| 
 

[A: 3 p pl a1 md dp ig] 

@di&elogi,zanto# 
[(jetzt) individuell durchgehend-wortfolgerten sie] 

[(jetzt) individuell durch-rechneten sie] 
[(jetzt) individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwogen sie] 

[(jetzt) individuell die Einzelheiten durchgehend-erwogen sie] 
[(jetzt) individuell überlegten sie] 

[(jetzt) sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten ließen sie] 
 

 prp ak 

 pro.j 
als zu 

 

a, a2, B: pn ak ma pl [A, C, R: 3 p pl ak ma] 

|avllh,louj| @e&̀autou.j# 
|einander| [sich-selber] 

 

pt pr no ma  

le,gontej  
Wortende : 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  

 

pn no ma 3 p pr  

ou-to,j evstin o ̀

Dieser ist er der 
 

no ma 

klh&ro&no,moj 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließend

2
-Gerufene

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochenen Erhaltene

1
 

bestimmungsgemäß
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-Losteils Erhaltene

1
 

gesetzmäßig
2
-Beloste

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Losteil Erhaltene

1
. 

aufgrund von Bestimmung
2
-Erbe

1
 

aufgrund von Gesetz
2
-Erbe

1
 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Als aber die Ackerbauern ihn (jetzt)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 wahrgenommen hatten, 

erwogen sie (jetzt)
a
 durchgehend individuell die Einzelheiten, 

indem sie (wie folgt)
pt

 sich selber sagten:“ 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Als aber die Ackerbauern ihn (jetzt)
a
 (im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 wahrgenommen hatten, 

erwogen sie durchgehend individuell die Einzelheiten, 
indem sie (wie folgt)

pt
 sich selber sagten:“ 

 

1
Als 

1
aber 

1
die 

1
Ackerbauern 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
wahrgenommen 

1
hatten, 

1
erwogen 

1
sie 

1
durchgehend 

1
individuell 

1
die 

1
Einzelheiten, 

1
indem 

1
sie 

1
(wie folgt)

pt
 

1
zueinander 

1
sagten: 

Dieser 

ist 

der 

Losteil 

Erhaltene
 

aufgrund 

von 

Gesetz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 1.2 
Apg 2.23 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Als 

aber 

die 

Ackerbauern 

ihn 

(jetzt)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

wahrgenommen 

hatten, 

erwogen 

sie 

durchgehend 

individuell 

die 

Einzelheiten, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

zueinander 

sagten:“ 
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a, C, R: av / 2 p pl a1 i! ig  

deu/te  
(Jetzt) kommet herbei ihr !, 

 
1 p pl pr kj 3 p ak ma 

avpo&ktei,nwmen auvto.n 
weg-schaffen sollten wir ihn, 

hinweg-umbringen sollten wir  
entschlossen-umbringen sollten wir  

vn
umbringen sollten wir  

 
 1 p pl gn 

i[na h̀mw/n 
auf daß unser 

 
3 p a2 kj md dp kt  

ge,nhtai h̀ 

(de facto) individuell werden / würde sie / es die / das 

 
no fe 

klh&ro&nomi,a 
aufgrund von Denken

3
-bestimmte-fließende

2
-Berufung

1
 

in bestimmter
2
 Form gemäß-dem Abgebrochene

1
 

bestimmungsgemäße
2
-Losteil

1
 

aufgrund von Bestimmung
2
-zugeordneten Losteil

1
 

gesetzmäßige
2
-Losteil

1
. 

aufgund von Gesetz
2
-zugeordnete Losteil

1
 

aufgund von Bestimmung
2
-Erbteil

1
 

aufgund von Gesetz
2
-Erbteil

1
 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben („Kommet (jetzt)

a
 herbei!,“ fehlt): 

„Wir sollten ihn 
vn

umbringen,“ 

 
15.)  15.) 

  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma pl kt 3 p ak ma 

evk&balo,ntej auvto.n 
(de facto) Hinaus-Getriebenhabende ihn 
(de facto) Hinaus-Geworfenhabende  

 
 prp gn  

e;xw  tou/ 
nach draußen aus dem 

 
gn ma 

avmp&elw/noj 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg 

 
 3 p pl a1 kt 

 avp&e,kteinan 

ihn (de facto) weg-schafften sie 
 (de facto) hinweg-umbrachten sie 
 (de facto) entschlossen-umbrachten sie 
 (de facto) 

vn
umbrachten sie. 

 
pn ak ne  3 p ft prp dt 

ti, ou=n poih,sei  
Was daher tun wird er {infolge von} 

  machen wird er {
i
mit} 

 
3 p pl dt ma  no ma  

auvtoi/j o ̀ ku,rioj tou/ 
ihnen der Geltende des 

  Herr  

 
gn ma 

avmp&elw/noj 
Berges mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berges mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinbergs 

 
 

 
? 

 

 

1
Kommet 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
herbei!, 

 
1
wir 

 
1
sollten 

 
1
ihn 

 
1vn

umbringen, 
 

auf 
 

daß 
 

das 
 

gesetzmäßige 
 

Losteil 
 

(de facto)
a 

 

individuell 
 

unser 
 

werden 
 

würde. 
 
 

Und 
 

nachdem 
 

sie 
 

ihn 
 

(de facto)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

nach 
 

draußen 
 

aus 
 

dem 
 

Weinberg 
 

hinausgetrieben 
 

hatten, 
 

vn
brachten 

 

sie 
 

ihn 
 

(de facto)
a 

 

um. 
 

Was 
 

daher 
 

wird 
 

der 
 

Herr 
 

des 
 

Weinbergs 
 

{
 i
mit} 

 

ihnen 
 

tun? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 37.20 
Joh 11.53 

 
 
 
 
 
 

Apg 3.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.3+4 
Mar 14.1 
Luk 22.2 

 
Mat 27.18 
Mar 15.10 

 
Joh 1.11 

 
Mat 27.33 
Mar 15.22 
Luk 23.33 
Joh 19.17 

 
Apg 3.15 

 
 
 
 
 

Mat 22.7 
Luk 14.21 
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16.)  16.) 
3 p ft md dp 

evleu,setai 
Individuell kommen wird er 

 
 

kai. 
und 

 
3 p ft 

avp&o&le,sei 
gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 lassen wird er 

verlorengehen
vn

 lassen wird er 
zugrunde gehen

vn
 lassen wird er 

 
[a2, A, B, C, R: 

@tou.j 
[die 

 
ak ma pl] 

ge&wrgou.j# 
Land-Wirker] 

[das Land-wirksam Bearbeitenden] 
[Ackerer] 

[Ackerbauern,] 
[Ge-orgs] 

 
pn ak ma pl 

tou,touj 
diese, 

 
 

kai. 
und 

 
3 p ft 

dw,sei 
geben wird er 

 
 

to.n 

den 

 
ak ma 

avmp&elw/na 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg 

 
aj dt ma pl 

a;lloij 
anderen. 

 

 

Er 

wird 

individuell 

kommen, 

1
und 

1
er 

1
wird 

1
diese 

1
verlorengehen

vn
 

1
lassen, 

1
und 

1
er 

1
wird 

1
den 

1
Weinberg 

1
anderen 

1
geben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 12.9 
 

2 Chr 36.15+16 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.27 
 

Apg 13.46 
Apg 15.14 
Apg 18.6 

Apg 28.28 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

er 

wird 

die 

diese 

Ackernbauern 

verlorengehen
vn

 

lassen,“ 
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Die 

 
Erklärung 

 
des 
des 
der 
der 
des 

 
Danebenwurfs 

unmittelbaren Entwurfs anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Parabel 
Vergleichs 

 
  

  
Als dies 

 
pt a1 no ma pl ig  

avkou,santej de. 
(jetzt) Gehörthabende aber 

 
3 p pl a2 ig  

ei=pan  
(jetzt) sagten sie : 

 
  

mh.  
Nicht so 

 
3 p a2 opt md dp kt  

ge,noito  
(de facto) individuell werden möge es ! 

(de facto) individuell geschehen möge es  
(de facto) sich entwickeln möge es  

 

 

Die 

Erklärung 

der 

Parabel 

 

Nachdem 

aber 

sie 

dies 

(jetzt)
a
 

(fortlaufend)
pt

 

gehört 

hatten, 

sagten 

sie 

(jetzt)
a
: 

Nicht 

möge 

es 

(de facto)
a
 

individuell 

so 

geschehen! 

 
 
 
 
 
 

Mat 21.42-44 
Mar 12.10+11 
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17.)  17.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
  

de.  
aber, als 

 
pt a1 no ma ig prp dt 

evm&ble,yaj  
(jetzt) infolgedessen-Angeblickthabender zuorts 

(jetzt) Ein-Blickgenommenhabender  
 

3 p pl dt ma 3 p a2 kp 

auvtoi/j ei=pen 

ihnen, (alles überschauend) sagte er 
 

 

 
: 
 

pn no ne  

ti, ou=n 
Was daher 

 
3 p pr  

evstin to. 
ist es das 

bedeutet es  
 

pt pe no ne md/ps pt pe no ne md/ps (Vorgang + Zustand) 

gegramme,non  
sich Schreibenlassenhabende Geschriebenworden(seiend)e 

 
pn no ne prp ak 

tou/to  
dieses, bezüglich 

 
 ak ma 

 li,qon 
des Steines, 

 
pn ak ma 

o]n 
welchen 

 
3 p pl a1 kt 

avp&edoki,masan 
(de facto) nach Meinungsbildung

2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) als unbewährt Erklärten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) als Unbewährten
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) als nicht prüfenswert
2
-abgelehnt

1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) trotz bestandener Prüfung-abgelehnt
1
 o. abgewiesen

1
 haben sie 

(de facto) zurückgewiesen haben sie 
 

 pt pr no ma pl 

oi ̀ oivko&domou/ntej 
die Wohn-Bauenden 

 zum Wohnen-Erbauenden 
 die Behausung-Aufbauenden 

 
 

 
? 
 

pna no ma 3 p a2 ps (dp) ig 

ou-toj evgenh,qh 

Dieser (jetzt) werdengemacht wurde er 
 (jetzt) in das Werden gebracht wurde er 
 (jetzt) in das Geschehen gebracht wurde er 
 (jetzt) in die Entwicklung gebracht wurde er 

 
prp ak  

eivj  
hinein in das 

h
zu dem 

 
ak fe 

kefalh.n 
Haupt 

 
 gn fe 

 gwni,aj 
der Ecke. 

 

 

Der 
 

Angesprochene 
 

aber, 
 

nachdem 
 

er 
 

(jetzt)
a 

 

zuorts 
 

ihnen 
 

infolgedessen 
 

geblickt 
 

hatte, 
 

sagte 
 

(alles überschauend)
pt

: 
 

Was 
 

daher 
 

bedeutet 
 

das 
 

dieses, 
 

was, 
 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt 

 

geschrieben 
 

worden 
 

ist 
 

bezüglich 
 

des 
 

Steines, 
 

welchen 
 

die 
 

zum 
 

Wohnen 
 

Erbauenden 
 

(de facto)
a 

 

als 
 

nicht 
 

prüfenswert 
 

abgewiesen 
 

haben? 
 

Dieser 
 

wurde 
 

(jetzt)
a 

 
h
zum 

 

Haupt 
 

der 
 

Ecke 
 

in 
 

das 
 

Geschehen 
 

gebracht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 118.22+23 
Jes 28.16 

 
 
 
 
 
 

Sach 3.9 
Sach 4.7 

1 Kor 10.4 
1 Petr 2.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.21 
Luk 9.22 

 
Jes 53.3 

Joh 19.15 
1 Petr 2.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 2.20 
1 Petr 2.7 
Apg 4.11 
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18.)  18.) 
aj no ma 

pa/j 
Alljeder 
Jeder 

 

 

o ̀
der 

 

pt a2 no ma kt 

pesw.n 
(de facto) Gefallenseiende 

 

prp ak 

evpi. 
auf 

 

 

to.n 

den 
 

ak ma 

li,qon 
Stein, 

 

pna ak ma 

ekei/non 
dortigen 
jenen, 

 

3 p ft ps 

sun&qlasqh,setai 
wird insgesamt-zerschellt werden er 

 

prp ak 

evfV 
auf 

 

pna ak ma 

o]n 
welchen 

 

 

dV 
aber 

 

 

a'n 
gleichsam 

in diesem Fall 
 

3 p a2 kj kt 

pe,sh| 
(de facto) fallen sollte er, 

 

3 p ft 

likmh,sei 
zerworfeln wird er 
zermalmen wird er 

 

3 p ak ma 

auvto,n 

ihn. 
 

 

Alljeder 

derjenige, 

der 

(de facto)
a
 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

auf 

den 

jenen 

Stein 

gefallen 

ist, 

wird 

insgesamt 

zerschellt 

werden, 

auf 

welchen 

er 

aber 

(de facto)
a
 

gleichsam 

fallen 

sollte, 

ihn 

wird 

er 

zermalmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.32+33 
1 Petr 2.8 

 
Jes 8.14+15 

Dan 2.34, 35+44 
 
 
 
 
 
 

Ps 2.9 
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Reaktion der Betroffenen 

 
19.)  19.) 

 3 p pl a1 ig 

kai. evzh,thsan 
Und (jetzt) suchten sie 

 

 a, a1, R: no ma pl 

oi ̀ avrc&ierei/j 
die Anfangs-Geweihten 

 Ranganfangs-Priester 
 Hohenpriester 
 A, B, C = 2 

 

  no ma pl 

kai. oi` ̀ grammatei/j 
und die Schriftkenner 

  Schriftkundigen 
  Schriftgelehrten 
  A, B, C = 1 

 

if a2 ig prp ak 

evpi&balei/n evpV 
(jetzt) allgebiets-angetrieben anzulegen auf zu 
(jetzt) daraufhin-angetrieben anzulegen  

 

3 p ak ma  ak fe pl 

auvto.n ta.j cei/raj 
ihn die Hände 

 

prp dt aj dt fe  dt fe 

evn auvth/| th/| w[ra| 
in selben dem Zeitabschnitt 
  der Jahreszeit 
  der Stunde, 

 

 3 p pl a1 ps kt 

kai. evfobh,qhsan 
und (de facto) fürchtengemacht wurden sie 

 (de facto) in Furcht versetzt wurden sie 
 (de facto) von Furcht erfaßt wurden sie 

 

prp ak  ak ma 

 to.n lao,n 

wegen des Gleichsprachigen 
  Volkes, 

 

[a1, A, B, C, R: 3 p pl a2 kt]  

@e;gnwsan ga.r# 
[(de facto) gewußt hatten sie denn] 

[(de facto) zur Kenntnis genommen hatten sie]  
[(de facto) erkannt hatten sie]  

 

a [a1, A, B, C, R] prp ak 

|o[ti| @o[ti# pro.j 
|da| [daß] zu 

 
3 p pl ak ma a, a1, B: 3 p a2 kt  

auvtou.j |ei=pen| th.n 
sie |(de facto) gesagt hatte er| den 

ihnen  den 
  den 
  die 
  den 

 

ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel, 
Vergleich 

 

pn ak fe [A, C, R: 3 p a2 kt] 

tau,thn @ei=pen# 
diesen [(de facto) gesagt hatte er]. 
diesen  
diesen  
diese  

diesen  

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Und die Hohenpriester und die Schriftgelehrten suchten 
(jetzt)

a
 daraufhin angetrieben auf ihn zu in derselben Stunde die Hände anzulegen, 

denn sie hatten (de facto)
a
 erkannt, 

daß er die diese Parabel (de facto)
a
 zu ihnen gesagt hatte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben (auch Wortreihenfolge): 

„Und die Schriftgelehrten und die Hohenpriester suchten 
(jetzt)

a
 daraufhin angetrieben auf ihn zu in derselben Stunde die Hände anzulegen, 

denn sie hatten (de facto)
a
 erkannt, 

daß er die diese Parabel (de facto)
a
 zu ihnen gesagt hatte.“ 

 

Reaktion der Betroffenen 

 

1
Und 

1
die 

1
Hohenpriester 

1
und 

1
die 

1
Schriftgelehrten 

1
suchten 

1
(jetzt)

a 

1
daraufhin 

1
(jetzt)

a 

1
angetrieben 

1
auf 

1
ihn 

1
zu 

1
in 

1
derselben 

1
Stunde 

1
die 

1
Hände 

1
anzulegen, 

1
und 

1
sie 

1
wurden 

1
wegen 

1
des 

1
Volkes 

1
(de facto)

a
 

1
in 

1
Furcht 

1
versetzt, 

1
da 

1
er 

1
die 

1
diese 

1
Parabel 

1
(de facto)

a
 

1
zu 

1
ihnen 

1
gesagt 

1
hatte. 

 
Mat 21.45+46 

Mar 12.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 21.15) 
Mar 11.18 
Luk 19.47 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.21 
 
 
 
 
 
 

Mat 21.26 
Mar 11.32 
(Luk 20.6) 

 
Mar 12.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 5.7 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des 
des 
des 
der 

 
Erbringlichen 

zu Erbringenden 
zu Tragenden 
(Kopf)steuer 

 
20.)  20.) 

   

kai.   
Und als auf 

 
 pt a1 no ma pl ig 

 para&thrh,santej 
ihn (jetzt) unmittelbar-hütend Beaufsichtigende 

 (jetzt) Aufpassende 
 

3 p pl a1 ig a, a2: aj ak ma pl 

avp&e,steilan |evn&kaq&e,touj| 
(jetzt) ab-stellten sie in etwas-Herab-Gelassene 
(jetzt) schickten sie einschleichend-Hinab-Gelassene 

(jetzt) als Apo-stel abstellten sie Horcher 
(jetzt) als Apo-stel schickten sie zum Aushorchen Beauftragte, 

 
[A, B, C, R: aS]  

@evg&kaqe,touj#  
 als 

 
a: pt pr ak ma pl md/ps 

|avpo&krinome,nouj| 
|individuell von-der Frage her Beurteilende 

|individuell Antwortende 
 

pt pr ak ma pl md/ps (Zustand) 

 
von-daher zur Beurteilung Veranlaßtseiende 

zur Antwort Veranlaßtseiende 
 

pt pr ak ma pl md/ps (Vorgang) 

 
von-daher zur Beurteilung Veranlaßtwerdende| 

zur Antwort Veranlaßtwerdende| 

 
[a2, A, B, R: pt pr ak ma pl md/ps 

@ùpo&krinome,nouj# 
[individuell unterhalb einer Maske-versteckt Beurteilende 

[individuell unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergende 
[individuell unterhalb einer Maske-versteckt Richtende 

[individuell unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtende 
[individuell Heuchelnde 

[individuell Schauspielernde 
 

pt pr ak ma pl md/ps (Zustand)] 

 
zum unterhalb einer Maske-versteckt Beurteilen Veranlaßtseiende 

zum unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil verbergen Veranlaßtseiende 
zum unterhalb einer Maske-versteckt Richten Veranlaßtseiende 

zum anders Richten
2
-als unter

1
 dem nach außen Dargestellten Veranlaßtseiende 

zum Heucheln Veranlaßtseiende 
zum Schauspielern Veranlaßtseiende 

 
pt pr ak ma pl md/ps (Vorgang)] 

 
zum unterhalb einer Maske-versteckt Beurteilen Veranlaßtwerdende] 

zum unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil verbergen Veranlaßtwerdende] 
zum unterhalb einer Maske-versteckt Richten Veranlaßtwerdende] 

zum anders Richten
2
-als unter

1
 dem nach außen Dargestellten Veranlaßtwerdende] 

zum Heucheln Veranlaßtwerdende] 
zum Schauspielern Veranlaßtwerdende] 

 

 

Die 

 
Frage 

 
bezüglich 

 
der 

 
(Kopf)Steuer 

 
 

Und 

 
als 

 
(jetzt)

a 

 
auf 

 
ihn 

 
Aufpassende 

 
schickten 

 
sie 

 
(jetzt)

a 

 
zum 

 
Aushorchen 

 
Beauftragte, 

 
1
als 

 
1
individuell 

 
1
von 

 
1
der 

 
1
Frage 

 
1
her 

 
1
Beurteilende, 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.15-22 
Mar 12.13-17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

 
2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

 
Codex Alexandrinus, 

 
Codex Vaticanus, 

 
Codex Ephraemi 

 
und 

 
Textus Receptus 

 
schreiben: 

 
„als 

 
individuell 

 
Heuchelnde,“ 
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prp ak 3 p pl ak ma 

 è&autou.j 
in Bezug auf sich-selber 

 
aj ak ma pl if pr  

di&kai,ouj ei=nai i[na 
durchweg-Gebrannte zu sein, auf daß 

Aufzeigende   
Gerechte   

 
3 p pl a2 kj md kt 

evpi&la,bwntai 
(de facto) individuell allgebiets-nehmen könnten sie 
(de facto) individuell daraufhin-nehmen könnten sie 

(de facto) individuell allgebiets-ergreifen könnten sie 
(de facto) individuell daraufhin-ergreifen könnten sie 

 
 3 p gn ma prp gn 

 auvtou/  
irgend seinerseits ausgrund 
ir
etwas  durchweg 

  während 

 
 gn ma a, B, C: cj 

 lo,gou |w[s&te| 
des Wortes, |als-außerdem 
des Erwogenen |so daß| 
des Erwählten  
des Rechnungslegens  

des Nachweises  
der Logik  

 
   

   
in der Lage 

 
 [A, R: prp ak ak ne] 

 @eivj to.# 
wären sie,| [hinein in das, 

 [
h
in Richtung auf]  

 
 if a2 kt 

 para&dou/nai 
um] (de facto) daneben-zu geben 

 (de facto) unmittelbar-zu übergeben 
 (de facto) unmittelbar-hinzugeben 
 (de facto) zu überliefern 

 
3 p ak ma  

auvto.n th/| 
ihn der 

 
dt fe  

avrch/| kai. 
Anfangseienden und 

Ranganfangsmacht  
Fürstlichkeit  

 
a [A, B, C, R] dt fe 

 @th/|# evx&ousi,a| 
|dem| [dem] aus dem Bereich-des Seins 
|der| [der] Autorität 
|der| [der] Vollmacht 
|der| [der] Erlaubnis 

 
 gn ma 

tou/ h`gemo,noj 
des bevollmächtigten Führers 

 bevollmächtigten Leiters 
 bevollmächtigten Einstufers {der Untertanen} 
 Prokurators. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„
h
in Richtung auf das, 

um ihn (de facto)
a
 der Fürstlichkeit und der Autorität des Prokurators zu überliefern.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„so daß sie in der Lage wären, 
ihn (de facto)

a
 der Fürstlichkeit und der Autorität des Prokurators zu überliefern.“ 

 

in 

Bezug 

auf 

sich 

selber 

Aufzeigende 

zu 

sein, 

auf 

daß 

sie 

ir
etwas 

seinerseits 

ausgrund 

des 

Wortes 

(de facto)
a
 

individuell 

daraufhin 

ergreifen 

könnten, 

so 

daß 

sie 

in 

der 

Lage 

wären, 

1
ihn 

1
(de facto)

a
 

1
der 

1
Fürstlichkeit* 

1
und 

1
der 

1
Autorität 

1
des 

1
Prokurators 

1
zu 

1
überliefern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 12.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 20.26 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 56.7 
Luk 11.54 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Wort 

= 

feminin! 

 
Eph 1.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.10 
Mar 3.2 
Luk 6.7 
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21.)  21.) 
 

kai. 
Und 

 
3 p pl a1 ig 

evp&hr&w,thsan 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie 

(jetzt) allgebiets-Fließendes-erbaten sie 
(jetzt) allgebiets-Fließendes-forderten sie 

(jetzt) allgebiets-Rede-erbaten sie
 

(jetzt) allgebiets-Rede-forderten sie
 

(jetzt) befragten sie 

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn als 

 
pt pr no ma  

le,gontej  
Wortende : 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  

 
vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 

 
1 p pl def pe  

oi;damen o[ti 
gewahren wir daß 

wahrnehmen wir,  

 
av 2 p pr  

ovrqw/j le,geij kai. 
Richtiges wortest du und 

 als Worte gebrauchst du,  
 sagst du  

 
2 p pr   

dida,skeij kai. ouv 
lehrst du, und nicht 

  keine 

 
 2 p pr  

 lamba,neij  
- annimmst du - 

Rücksicht nimmst du auf 

 
 ak ne 

 pro,s&wpon 
das Zu-Augende 

 Zugeordnete-den Augen 
 zu jemand Richtende-das die Augen 
 Angesicht, 

 
 prp gn  

avllV evpV  
etwas anderes ist bestimmt gebiets der 

sondern  des 
  der 

 
gn fe  ak fe 

av&lhqei,aj th.n o`do.n 

Un-Verhohlenheit den Weg 
Gemahlenen   

Wahrheit   

 
 gn ma 2 p pr 

tou/ qeou/ dida,skeij 
des Einsetzers lehrst du. 

 Absetzers  
 Schauenden  
 Gottes  

 

 

Und 

sie 

befragten 

ihn 

(jetzt)
a
, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Du, 

Lehrer, 

wir 

nehmen 

wahr, 

daß 

du 

Richtiges 

als 

Worte 

gebrauchst 

und 

lehrst 

und 

keine 

Rücksicht 

auf 

das 

Angesicht 

nimmst, 

sondern 

den 

Weg 

des 

Gottes 

gebiets 

der 

Wahrheit 

lehrst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.15 
1 Sam 16.7 
Röm 2.11 
Apg 10.34 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 18.19 
Ps 25.9 

Ps 51.15 
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22.)  22.) 
3 p p r ips a, A, B: prp ak 

e;x&estin  
Heraus-in die Öffentlichkeit das Sein bringt es |hinein in 

Wesenhaftigkeit darstellt es |
h
in Richtung auf| 

Erlaubnis besteht es |
h
für| 

 

1 p pl ak [C, R: prp dt 1 p pl dt] 

|h`ma/j|  @h`mi/n# 
uns| [zuorts uns], 

 

 dt ma ak ma 

 Kai,sari fo,ron 

dem Fürstlichen Erbringliches 
 Kaiser zu Erbringendes 
 Cäsar zu Tragendes 
  Steuer 

 

if a2 kt   

dou/nai h' ou; 
(de facto) zu geben oder nicht 

 

 

 
? 
 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (dt statt ak): 

„Besteht zuorts uns Erlaubnis,“ 
 

23.)  23.) 

  

  
Als das 

 

pt a1 no ma ig 

kata&noh,saj 
(de facto) herab-Bedachthabender 

(de facto) allbezüglich-Bedachthabender 
(de facto) angemessen-Bedachthabender 

(de facto) in jeder Beziehung-Bedachthabender 
(de facto) jeweils-Bedachthabender 

(de facto) allbezüglich-Begriffenhabender 
(de facto) in jeder Beziehung-Bedachthabender 

(de facto) Betrachtethabender 
(de facto) prüfend Gewahrthabender 

(de facto) prüfend Wahrgenommenhabender 
 

 3 p pl gn ma  

de. auvtw/n  
aber ihrerseits bezüglich 

 

 ak fe 3 p a2 kp 

th.n pan&ourgi,an ei=pen 
der allseitiger-Wirkfähigkeit (alles überschauend) sagte er 

 List  

 Arglist  
 

prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou,j 
zu sie 

 ihnen 
 

 

 
: 
 

[A, C, R: pn ak ne 1 p ak 

@ti, me 
[Was mich 

 

2 p pl pr] [C: vo 

peira,zete#  
versucht ihr] [ihr 
[erprobt ihr]  

[auf die Probe stellt ihr]  
 

vo ma pl] 

@ùpo&kritai.# 
unterhalb einer versteckten Maske-Beurteiler] 

[unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergenden] 
[unterhalb einer versteckten Maske-Richtenden] 

[unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtenden] 
[Heuchler] 

[Schauspieler] 
 

[A, C, R] 

 
[?] 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„sagte er (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Was stellt ihr mich auf die Probe, ihr Heuchler?“ 

 

1
Besteht 

1h
für 

1
uns 

1
Erlaubnis, 

dem 

Kaiser 

(de facto)
a
 

Steuer 

zu 

geben 

oder 

nicht? 

 

Nachdem 

er 

aber 

das 

bezüglich 

der 

Arglist 

ihrerseits 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

angemessen 

bedacht 

hatte, 

sagte 

er 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.13-15 
 
 
 

Mat 17.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.18 
 
 

Spr 26.24 
Mat 15.7 
Mar 7.6 

 
(Mar 12.15) 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„sagte 
er 

(alles überschauend)
a
 

zu 
ihnen: 
Was 
stellt 
ihr 

mich 
auf 
die 

Probe?“ 
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24.)  24.) 
2 p pl a1 i! ig 1 p dt  

dei,xate, moi  
(Jetzt) zeiget ihr mir ein 

 
ak ne  

dhn&a,rion  
Verliehenes-des Besonderen ! 

Verliehenes-des Arion  
Den-arion  

 
a, a2, C: no ma pl   

|oi ̀  de. 
|Die Angesprochenen aber 

 
3 p pl a1 kt a, a2: 3 p dt ma a, a2, C: 

e;deixan| |auvtw/||  
(de facto) zeigten sie| |ihm| |eines|. 

 
 a: 3 p a1 ig (3 p pl a2 ig) 

kai. |ei=pan| |$ei=pan%| 
Und |(jetzt) sagte er| |(jetzt) sagten sie| 

 
[a2, C: 3 p a2 ig]  

@ei=pen#  
[(jetzt) sagte er] : 

 
pna gn ma 3 p pr  

ti,noj e;cei  
Wessen hat es als 

 
ak fe  

eivko,na kai. 
Bild und 

Abbild  
Ebenbild  

Ikone  

 
 ak fe  

 evpi&grafh,  
als Darauf-Geschriebenes ? 

 
a, B: no ma pl   

|oi ̀  de. 
|Die Angesprochenen aber 

 
3 p pl a2 ig  

ei=pan|  
(jetzt) sagten sie :| 

 
[A, C, R:  

  
[Als {dadurch} 

 
pt a1 no ma pl ps ig 

@avpo&kriqe,ntej 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)e 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)e 

 
 3 p pl a2 ig]  

de. ei=pon#  
aber (jetzt) sagten sie :] 

 
  gn ma 

  Kai,saroj 
Das des Fürstlichen 

  Kaisers. 
  Cäsars 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus (Zwischen-Text fehlt, Text-Änderung) schreiben: 

„Zeiget mir (jetzt)
a
 ein Denarion! 

Wessen hat es als Bild und als Daraufgeschriebenes? 
Als sie aber (jetzt)

a
 {dadurch} (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden waren, 

sagten sie (jetzt)
a
: Das des Kaisers.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (Zwischen-Text fehlt): 

„Zeiget mir (jetzt)
a
 ein Denarion! 

Wessen hat es als Bild und als Daraufgeschriebenes? 
Die Angesprochenen aber sagten (jetzt)

a
: Das des Kaisers.“ 

1
aL, Codex Ephraemi („ihm“ beim Zwischen-Text fehlt und Text-Änderung) schreibt: 

„Zeiget mir (jetzt)
a
 ein Denarion! 

Und er sagte (jetzt)
a
: 

Die Angesprochenen aber zeigten (de facto)
a
 eines. 

Wessen hat es als Bild und als Daraufgeschriebenes? 
Als sie aber (jetzt)

a
 {dadurch} (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden waren, 

sagten sie (jetzt)
a
: Das des Kaisers.“ 

 
1
Zeiget 

 
1
mir 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
ein 

 
1
Denarion! 

 
1
Die 

 
1
Angesprochenen 

 
1
aber 

 
1
zeigten 

 
1
ihm 

 
1
(de facto)

a 

 
1
eines. 

 
1
Und 

 
1
er 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a
: 

 
1
Wessen 

 
1
hat 

 
1
es 

 
1
als 

 
1
Bild 

 
1
und 

 
1
als 

 
1
Daraufgeschriebenes? 

 
1
Die 

 
1
Angesprochenen 

 
1
aber 

 
1
sagten 

 
1
(jetzt)

a
: 

 
1
Das 

 
1
des 

 
1
Kaisers. 
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25.)  25.) 
no ma  

o`̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 ig 

de. ei=pen 

aber (jetzt) sagte er 
 

a, B, C: prp ak 3 p pl ak ma 

|pro.j auvtou.j| 
|zu sie| 

 |ihnen| 
 

[A, R: prp dt 3 p pl dt ma] 

 @auvtoi.j# 
[zuorts ihnen] 

 
 

 
: 
 

a, B: 2 p pl a2 i! kt 

toi,&nun avpo,&dote 
Die-nun (de facto) davon-gebet ihr 

Nun denn (de facto) weg-gebet ihr 
 (de facto) ab-gebet ihr 
 (de facto) bezahlet ihr 

A, R = 2 A, R = 1 
 

ak ne pl a, A, B, R 

ta.  
die |des| 

 
[C] hebrÜ: gn ma 

@tou/# Kai,saroj 
[des] Fürstlichen 

 Kaisers 
 Cäsars 

 
 hebrÜ: dt ma 

 Kai,sari 
dem Fürstlichen 

 Kaiser 
 Cäsar 

 
 ak ne pl 

kai. ta. 
und die 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
 dt ma 

tw/| qew/| 
dem Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott 

 
 

 
! 
 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Der Angesprochene aber sagte (jetzt)
a
 zu ihnen: 

Nun denn, 
gebet (de facto)

a
 davon die des Kaisers dem Kaiser und die des Gottes dem Gott!“ 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Nun 

1
denn, 

1
gebet 

1
(de facto)

a
 

1
davon 

1
die 

1
des 

1
Kaisers 

1
dem 

1
Kaiser 

1
und 

1
die 

1
des 

1
Gottes 

1
dem 

1
Gott! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 13.7 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.2 
Tit 3.1 

1 Petr 2.13-15 
 
 
 

1 Petr 2.17 
 

Mal 3.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben 

(auch Wortreihenfolge):: 

„Der 
Angesprochene 

aber 
aber 
sagte 
(jetzt)

a
 

zuorts 
ihnen: 
Gebet 
nun 

denn, 
(de facto)

a
 

davon 
die 
des 

Kaisers 
dem 

Kaiser 
und 
die 
des 

Gottes 
dem 

Gott!“ 
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26.)  26.) 
  

kai. ouvk 
Und nicht 

 
3 p pl a1 kt if a2 md kt 

i;scusan evpi&labe,sqai 
(de facto) sich als stark {genug} erwiesen sie (de facto) individuell allgebiets-zu nehmen 

 (de facto) individuell daraufhin-zu nehmen 
 (de facto) individuell allgebiets-zu ergreifen 
 (de facto) individuell daraufhin-zu ergreifen 

 
 

 
irgend 
ir
etwas 

 
[A, C, R: 3 p gn ma] prp gn 

@auvtou/#  
[seinerseits] ausgrund 

 durchweg 
 während 

 
[A, C, R] a, B 

 |tou/| 
[dem] |dem| 
[dem] |dem| 
[dem] |dem| 
[der] |der| 

 
gn ne prp gn 

r̀h,matoj evn&anti,on 
Fließenden in-der Sichtweise des Anstatt 

Gedankenzuflusses in-der Sichtweise gegenüber 

Wortflusses gegenüber
i
 

Rede  

 
 gn ma 

tou/ laou/ 
dem Gleichsprachigen 

 Volk. 

 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma pl ig prp dt 

qauma,santej evpi. 
(jetzt) Staunende aufgrund von 

(jetzt) sich Verwundernde  

 
 dt fe 

th/| avpo&kri,sei 
der von-der Beurteilung herkommende Aussage 

 Antwort, 

 
3 p gn 3 p pl a1 ig 

auvtou/ evsi,ghsan 

seiner, (jetzt) schwiegen sie. 
 

 

Und 

sie 

erwiesen 

sich 

(de facto)
a
 

nicht 

als 

stark 

{genug}, 

1ir
etwas 

1
ausgrund 

1
der 

1
Rede 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
gegenüber

i
 

1
dem 

1
Volk 

1
daraufhin 

1
zu 

1
ergreifen. 

Und 

als 

(jetzt)
a
 

Staunende 

aufgrund 

von 

seiner 
d
 Antwort, 

schwiegen 

sie 

(jetzt)
a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 20.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 31.19 
Hi 29.22 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„
ir
etwas 

seinerseits 

ausgrund 
der 

Rede 
(de facto)

a 

individuell 
gegenüber

i 

dem 
Volk 

daraufhin 

zu 
ergreifen.“ 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des Hinauferstehens 
der Auferstehung 

 
27.)  27.) 

 

 
Als 

 
pt a1 no ma pl ig 

pros&elqo,ntej 
(jetzt) Herzu-Gekommenseiende 

(jetzt) sich wie ein Pros-elyten Verhaltenhabende 
 

 pn no ma pl  

de, tinej tw/n 

aber irgendwelche der 
 

ir
einige  

 
hebrÜ: no ma pl 

Saddoukai,wn 
Scheingerechten / Gerechterscheinenden 

Sadduzäer 
 

(NÜ) 

$Sad&doukai,wn% 
(siedene- / vermessene- / dahinraffene-Ausbreitung / -Zermalmung) 

(Sad-duzäer) 
 

 a, B, C: pt pr no ma pl 

oi ̀ |le,gontej| 
die |Wortenden| 

 |die Worte Gebrauchenden| 
 |Sagenden| 

 
[A, R: pt pr no ma pl]  

@avnti&le,gontej#  
[anstatt dessen-das Wort Ergreifenden] : 

[anstelle von ihm-das Wort Ergreifenden]  
[Widersprechenden-Wort]  
[Wider-Wort Gebenden]  

[dagegen-Sagenden]  
 

prp ak  ak fe  

  avna,&stasin mh. 
Bezüglich eines / ein Hinauf-Erstehen nichts 

In Bezug auf einer / eine Auf-Erstehung  
 einer / eine Ana-Stasis  

 
 versteckter a. c. i.: prp ak 1 p pl ak if pr 

   ei=nai 
sich darstellt es hinein in uns zu sein. 
sich darstellt sie 

h
für   

sich darstellt sie    
 

a, A, C, R: 3 p pl a1 ig 

|evp&hr&w,thsan| 
|(Jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie| 

|(Jetzt) allgebiets-Fließendes-erbaten sie| 
|(Jetzt) allgebiets-Fließendes-forderten sie| 

|(Jetzt) allgebiets-Rede-erbaten sie|
 

|(Jetzt) allgebiets-Rede-forderten sie|
 

|(Jetzt) befragten sie| 
 

[B: 3 p pl ipe] 

@evp&hr&w,twn# 
[Allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie] 

[Allgebiets-Fließendes-erbaten sie] 
[Allgebiets-Fließendes-forderten sie] 

[Allgebiets-Rede-erbaten sie]
 

[Allgebiets-Rede-forderten sie]
 

[Befragten sie] 
 

3 p ak ma 

auvto.n 

ihn, 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (ipe statt a): 

„die (fortlaufend)
pt

 sagen: 
Bezüglich einer Auferstehung stellt sich 

h
für uns nichts dar zu sein, 

befragten sie ihn,“ 

 
Die 

Frage 

bezüglich 

der 

Auferstehung 
 

Nachdem 

aber 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

ir
einige 

der 

Sadduzäer 

herzugekommen 

waren, 

1
die 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
sagen: 

1
Bezüglich 

1
einer 

1
Auferstehung 

1
stellt 

1
sich 

1h
für 

1
uns 

1
nichts* 

1
dar 

1
zu 

1
sein, 

1
befragten 

1
sie 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.23-33 
Mar 12.18-27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 4.1+2 
Apg 17.32 

 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.12 
Apg 23.6+8 

 
*e: 

Sie 

haben 

„nichts“ 
bezüglich 

einer 

Auferstehung 

wahrgenommen, 

z. B.: 

„gelesen“ 
oder 

„gehört“ 
vgl. 

Mat 22.29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 12.18 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„die 

(fortlaufend)
pt

 

dagegen 

sagen: 

Bezüglich 

einer 

Auferstehung 

stellt 

sich 

h
für 

uns 

nichts 

dar 

zu 

sein, 

befragten 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
,“ 
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28.)  28.) 
 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortenden 

 die Worte Gebrauchenden 
 Sagenden 

 
 

 
: 
 

vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 
 

 hebrÜ: no ma 

 Mwu?sh/j 
der Enttauchte 

 Moses 
 

3 p a2 kt 1 p pl dt 

e;grayen h`m̀i/n 
(de facto) geschrieben hat er uns 

 
 

 
: 

 
 pna gn ma 

eva,n tinoj 
So irgend 

 jemandes 
 

no ma 3 p a2 kj ig 

av&delfo.j avpo&qa,nh| 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, (jetzt) weg-ertoten sollte er 

Bruder (jetzt) weg-zu Tode kommen sollte er 
 

 

 
als 

 
 pt pr no ma 

 e;cwn 
ein Habender 

 
 ak fe 

 gunai/ka 
ein Weib 
eine Frau 

 

 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Du, 

Lehrer, 

Moses 

hat 

uns 

(de facto)
a
 

geschrieben: 

So 

jemandes 

Bruder 

als 

ein 

ein 

Weib 

Habender 

(jetzt)
a 

weg 

zu 

Tode 

kommen 

sollte, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 25.5+6 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 38.8 
5 Mos 25.5+6 
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[a1, a2, A, B, R: pn no ma aj no ma] 

@kai. ou-toj a;&teknoj# 
[und dieser kinder

2
-los

1
] 

 
[a1: 3 p ipe] [a2, B: 3 p pr kj] 

@h=n# @h=|# 
[war er] [sein sollte er] 

 
[A, R: 3 p a2 kj ig] [a1, a2, A, B, R: 

@avpo&qa.nh|# @i[na 
[(jetzt) weg-ertoten sollte er] [auf daß 

[(jetzt) weg-zu Tode kommen sollte er], [
af

daß] 

 
3 p a2 kj ig  

la,bh| o ̀

(jetzt) nehmen sollte er der 

 
no ma 3 p gn ma 

av&delfo.j auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits 

[Bruder, sein, 

 
 ak fe] 

th.n gunai/ka# 
das Weib], 
die Frau] 

 
a [a1, a2, A, B, R] 

|kai.| @kai.# 
|auch| [und] 

 
a, a1, a2, B, R: 3 p a1 kj kt 

|evx&ana&sth,sh|| 
|(de facto) aus-hinauf-erstehen lassen sollte / könnte / würde er| 
|(de facto) heraus-auf-erstehen lassen sollte / könnte / würde er| 

 
[A: 3 p ft] 

@evx&ana&sth,sei# 
[aus-hinauf-erstehen lassen wird er] 
[heraus-auf-erstehen lassen wird er] 

 
 ak ne  

 spe,rma tw/| 
den Samen dem, 

 Sperma dem 

 
dt ma 3 p gn ma 

av&delfw/| auvtou/ 
der des gleichen-Mutterschoßes ist, seinerseits 

Bruder, seinem. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben (kj pr statt ipe): 

„und dieser kinderlos sein sollte, 
af

daß sein 
d
 Bruder (jetzt)

a 
das Weib nehmen sollte, 

und (de facto)
a
 seinem 

d
 Bruder den Samen herausauferstehen lassen sollte.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (ft statt a kj): 

„und dieser (jetzt)
a
 kinderlos weg zu Tode kommen sollte, 

af
daß sein 

d
 Bruder (jetzt)

a
 das Weib nehmen sollte, 

und seinem 
d
 Bruder den Samen herausauferstehen lassen wird.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und dieser (jetzt)
a
 kinderlos weg zu Tode kommen sollte, 

af
daß sein 

d
 Bruder (jetzt)

a
 das Weib nehmen sollte, 

und (de facto)
a
 seinem 

d
 Bruder den Samen herausauferstehen lassen sollte.“ 

 

1
auch 

1
(de facto)

a
 

1
seinem 

d
 Bruder 

1
den 

1
Samen 

1
herausauferstehen 

1
lassen 

1
sollte. 

 
 
 
 
 
 

Ru 1.11 
Ru 3.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.24 
Mar 12.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„und 

dieser 

kinderlos 

war, 

af
daß 

sein 
d
 Bruder 

(jetzt)
a
 

das 

Weib 

nehmen 

sollte, 

und 

(de facto)
a
 

seinem 
d
 Bruder 

den 

Samen 

herausauferstehen 

lassen 

sollte.“ 
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29.)  29.) 
nu no ma pl  

ep̀ta. ou=n 

Siebene daher 
 

 no ma pl 

 av&delfoi. 
wenn die des gleichen-Mutterschoßes sind, 

 Brüder 
 

3 p pl ipe [a1, D: prp dt 

h=san @parV 
waren sie [bei 

 
1 p pl dt]  

h`m̀i/n# kai. 
uns], und 

 
 aj no ma 

o ̀ prw/toj 
der vordere 

 erste 
 

 pt a2 no ma kt 

 labw.n 

als (de facto) Genommenhabender 
 

 ak fe 

 gunai/ka 
ein Weib 
eine Frau 

 
3 p a2 ig aj no ma 

avp&e,qanen a;&teknoj 
(jetzt) weg-ertotet ist er kinder

2
-los

1
, 

(jetzt) weg-zu Tode gekommen ist er  
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Bezae schreiben: 

„Daher, wenn es bei uns sieben Brüder waren,“ 

 
30.)  30.) 

 [A, R: 3 p a2 kt] 

kai. @e;laben# 
auch (de facto) genommen hat er] 

 
 nu no ma 

o ̀ deu,teroj 
der zweite 

 
[A, R: ak fe] 

@th.n gunai/ka# 
[das Weib,] 
[die Frau] 

 
 pn no ma 

kai. ou-toj 
und dieser 

 
3 p a2 ig aj no ma] 

avp&e,qanen a;&teknoj# 
(jetzt) weg-ertotet ist er kinder

2
-los

1
], 

[(jetzt) weg-zu Tode gekommen ist er]  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„auch der zweite (de facto)
a
 das Weib genommen hat, 

und dieser (jetzt)
a
 kinderlos weg zu Tode gekommen ist,“ 

 

1
Daher, 

 
1
wenn 

 
1
es 

 
1
sieben 

 
1
Brüder 

 
1
waren, 

 
und 

 
der 

 
erste, 

 
nachdem 

 
er 

 
(de facto)

a 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
ein 

 
Weib 

 
genommen 

 
hat, 

 
(jetzt)

a 

 
kinderlos 

 
weg 

 
zu 

 
Tode 

 
gekommen 

 
ist, 

 
 

1
auch 

 
1
der 

 
1
zweite, 

 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.25 
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31.)  31.) 
  

kai. o ̀
auch der 

 
nu no ma [a2] 

tri,toj  
dritte [:] 

 
a, A, B, R: 3 p a2 kt [a2: 1 p a2 kt] 

|e;laben| @e;labon# 
|(de facto) genommen hat er| [(de facto) genommen habe ich] 

 
3 p ak ma av 

auvth,n w`s&au,twj 
es, wie-selbiges 
sie ebenso 

 
[A]  

@ẁs&au,twj# de. 
[wie-selbiges] aber 

[ebenso]  

 
  

kai. oi ̀
auch die 

 
nu no ma pl  

ep̀ta.  
siebene alle 

 
  

 ouv 
somit nicht 

 keine 

 
a, B, R: 3 p pl a2 kt 

|kat&e,lipon| 

|(de facto) allbezüglich-übriggelassen haben sie| 
|(de facto) von oben herab-noch fehlengelassen haben sie| 

|(de facto) jeweils-übriggelassen haben sie| 
|(de facto) zurück-gelassen haben sie| 

 
[A: 3 p pl ipe] 

@kat&e,leipon# 
[allbezüglich-übriggelassen haben sie] 

[von oben herab-noch fehlengelassen haben sie] 
[jeweils-übriggelassen haben sie] 

[zurück-gelassen haben sie] 

 
ak ne pl  

te,kna kai. 
Kinder und 

 
a, A, R: 3 p pl a2 kt [B: 3 p pl a1 kt] 

|avp&e,qanon| @avp&e,qanan# 
(jetzt) weg-ertotet sind sie  

(jetzt) weg-zu Tode gekommen sind sie  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (ipe statt a): 

„auch der dritte es (de facto)
a
 genommen hat, 

ebenso, ja ebenso, aber auch alle die sieben somit keine Kinder zurückgelassen haben“ 

 
1
auch 

1
der 

1
dritte 

1
es 

1
(de facto)

a 

1
genommen 

1
hat, 

1
ebenso 

1
aber 

1
auch 

1
alle 

1
die 

1
sieben 

1
somit 

1
(de facto)

a
 

1
keine 

1
Kinder 

1
zurückgelassen 

1
haben 

und 

(jetzt)
a
 

weg 

zu 

Tode 

gekommen 

sind, 

 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreiben: 

„auch 
der 

dritte: 
ich 

habe 
es 

(de facto)
a 

genommen, 
ebenso 

aber 
auch 
alle 
die 

sieben 
somit 

(de facto)
a
 

keine 
Kinder 

zurückgelassen 
haben“ 
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32.)  32.) 
a, B: av  

|u[steron kai. 
|ermangelnd auch 

|hernach|  
 

 no fe 

h̀ gunh. 
das Weib 
|die Frau 

 
3 p a2 kt 

avp&e,qanen| 

(de facto) weg-ertotet ist es / sie| 
(de facto) weg-zu Tode gekommen ist es / sie| 

 
[a2, A, R]  [A, R: aj gn ma pl] 

@u[steron de.# @pa,ntwn# 
[ermangelnd aber] aller] 

[hernach]   

 
[a2, A, R: 3 p a2 kt 

@avp&e,qanen 
[(de facto) weg-ertotet ist es / sie 

[(de facto) weg-zu Tode gekommen ist es / sie] 
 

  no fe] 

kai. h̀ gunh.# 
auch das Weib], 

 [die Frau] 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„hernach aber auch das Weib (de facto)
a
 weg zu Tode gekommen ist,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„hernach aber auch das Weib aller (de facto)
a
 weg zu Tode gekommen ist,“ 

 
33.)  32.) 

[B: no fe]  

@h̀ gunh. ou=n# 
[das Weib daher] 
[die Frau]  

 
prp dt  

evn th/| 
in dem 
 der 

 
[a2, A, R] dt fe pna gn ma 

@ou=n# avna&sta,sei ti,noj 
[daher] Hinauf-Erstehen wessen 

 Auf-Erstehung,  
 

[a2, A, B, R: prp gn 3 p pl gn ma] 

 @auvtw/n# 
[gebiets ihrer] 

[von ihnen] 
 

a, a2: 3 p ft md (dp) [A, B, R: 3 p pr md/ps dp 
|e;stai| @gi,netai 

|individuell sein wird es / sie| [individuell wird es / sie 
 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang)] 

  
werdengemacht ist es / sie werdengemacht wird es / sie] 

 
 no fe  

 gunh,  
als Weib ? 

 Frau  
 

  

oi` ̀ ga.r 
Die denn 

 
nu no ma pl 3 p pl a2 kt 

ep̀ta. e;scon 
siebene (de facto) gehabt hatten es / sie 

 
3 p ak fe  ak fe 

auvth,n  gunai/ka 
sie als Weib. 

  Frau 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„in der Auferstehung daher, wessen von ihnen wird sie individuell als Weib?“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„das Weib daher, in der Auferstehung, wessen von ihnen wird sie individuell als Weib?“ 

 

1
hernach 

1
auch 

1
das 

1
Weib 

1
(de facto)

a
 

1
weg 

1
zu 

1
Tode 

1
gekommen 

1
ist, 

 

1
in 

1
der 

1
Auferstehung, 

1
wessen 

1
wird 

1
sie 

1
individuell 

1
als 

1
Weib 

1
sein? 

Denn 

die 

sieben 

hatten 

sie 

(de facto)
a
 

als 

Weib 

gehabt. 

 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„in 

der 

Auferstehung 

daher, 

wessen 

von 

ihnen 

wird 

sie 

individuell 

als 

Weib 

sein?“ 
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34.)  34.) 
 [A, R: 

kai.  
Und [als 

 
pt a1 no ma ps ig] 

@avpo&kriqei.j# 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er] 

[(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er] 
 

3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j o ̀
ihnen der 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung : 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus,  

Jöho-schua  
 

 no ma pl 

oi ̀ ui`oi. 
Die Söhne 

 
 gn ma aj gn ma 

tou/ aiv&w/noj tou,tou 
der Gleichheit-des Seins dieser 
der Ursächlichkeit-des Seins dieser 
des Zeitlaufs dieses 
der Weltzeit, dieser, 
des Ä-ons dieses 

 
3 p pl pr  

gamou/sin kai. 
heiraten sie und 

 
a, B: 3 p pl pr md/ps 

|gami,skontai| 
|sich in Verheiratung bringen lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
zur Verheiratung gebracht sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

 
zur Verheiratung gebracht werden sie| 

 
[A: 3 p pl pr md/ps 

@evk&gami,zontai# 
[sich aus dem Elternhaus heraus-verheiraten lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
aus dem Elternhaus heraus-verheiratet sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

 
aus dem Elternhaus heraus-verheiratet werden sie] 

 
[R: 3 p pl pr md/ps 

@evk&gami,skontai# 
[sich aus dem Elternhaus heraus-in Verheiratung bringen lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand)] 

 
aus dem Elternhaus heraus-zur Verheiratung gebracht sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

 
aus dem Elternhaus heraus-zur Verheiratung gebracht werden sie], 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und der Jesus, 
der (jetzt)

a
 (in der Folge)

pt
 zur Antwort veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Die Söhne der dieser Weltzeit heiraten 
und werden aus dem Elternhaus heraus zur Verheiratung gebracht“ 

 

1
Und 

1
der 

1
Jesus 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Die 

1
Söhne 

1
der 

1
dieser 

1
Weltzeit 

1
heiraten 

1
und 

1
werden 

1
zur 

1
Verheiratung 

1
gebracht, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.38 
Luk 17.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Und 

der 

Jesus, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Die 

Söhne 

der 

dieser 

Weltzeit 

heiraten 

und 

werden 

aus 

dem 

Elternhaus 

heraus 

verheiratet,“ 
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35.)  35.) 
  

oi ̀ de. 
die aber 

 
pt a1 no ma pl ps kt 

kata&xiwqe,ntej 
(de facto) gemäß-als führungsbewährt Erachtetworden(seiend)en 

(de facto) allbezüglich-als führungsbewährt Erachtetworden(seiend)en 
(de facto) gemäß-Gewürdigtworden(seiend)en 

(de facto) in jeder Beziehung-Gewürdigtworden(seiend)en 
(de facto) entsprechend-Gewürdigtworden(seiend)en 

 
 prp gn 

  
das {betreffs} 

 
 gn ma pna gn ma 

tou/ aiv&w/noj evkei,nou 
der Gleichheit-des Seins dortigen / jener 
der Ursächlichkeit-des Seins dortigen / jener 
des Zeitlaufs dortigen / jenes 
der Weltzeit, dortigen / jener 
des Ä-ons dortigen / jenes 

 
if a2 kt  

tucei/n kai. 
(de facto) zu erlangen und 

(de facto) sich ereignen zu lassen  
 

 prp gn  gn fe 

  th/j avna&sta,sewj 
das {voraus} des Hinauf-Erstehens 

 {angesichts} der Auf-Erstehung, 
 

 prp gn aj gn ma pl 

th/j evk nekrw/n 

des aus Erstorbenen, 
der  Gestorbenen 

 
 3 p pl pr  

ou;&te gamou/sin ou;&te 
als-außerdem heiraten sie als-außerdem 

weder  noch 
 

a: 3 p pl pr md/ps 

|gami,zontai| 
|individuell verheiraten sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
verheiratet sind sie verheiratet werden sie| 

 
[A: 3 p pl pr md/ps 

@evk&gami,zontai# 
[sich aus dem Elternhaus heraus-verheiraten lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
aus dem Elternhaus heraus-verheiratet sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

 
aus dem Elternhaus heraus-verheiratet werden sie] 

 
[B: 3 p pl pr md/ps 

@gami,skontai# 
[sich in Verheiratung bringen lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

  
zur Verheiratung gebracht sind sie zur Verheiratung gebracht werden sie] 

 
[R: 3 p pl pr md/ps 

@evk&gami,skontai# 
[sich aus dem Elternhaus heraus-in Verheiratung bringen lassen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
aus dem Elternhaus heraus-zur Verheiratung gebracht sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang)] 

 
aus dem Elternhaus heraus-zur Verheiratung gebracht werden sie], 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„weder heiraten sie noch werden sie aus dem Elternhaus heraus verheiratet,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt:  

„weder heiraten sie noch werden sie zur Verheiratung gebracht,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„weder heiraten sie noch werden sie aus dem Elternhaus heraus zur Verheiratung gebracht,“ 

 

aber 

 
diejenigen, 

 
die 

 
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt 

 
(de facto)

a 

 
allbezüglich 

 
als 

 
führungsbewährt 

 
erachtet 

 
worden 

 
sind, 

 
(de facto)

a 

 
das 

 
{betreffs}* 

 
der* 

 
jener* 

 
Weltzeit* 

 
zu 

 
erlangen, 

 
und 

 
das 

 
{angesichts} 

 
der 

 
Auferstehung, 

 
ja 

 
der 

 
aus 

 
Erstorbenen, 

 
1
weder 

 
1
heiraten 

 
1
sie 

 
1
noch 

 
1
werden 

 
1
sie 

 
1
verheiratet,

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.29 
2 Thes 1.5 

Apk 3.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Nicht 

„die 
Weltzeit 
selbst“ 

(wäre ak), 

sondern 

das 

„Erwartungsgut 
der 

Weltzeit“ 
(hier gn) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.11 
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36.)  36.) 
a, R [A, B] 

|ou;&te| @ouv&de.# 
|nicht-außerdem| [nicht-aber auch] 

 
 if a1 kt 

ga.r avpo&qanei/n 
denn (de facto) weg-zuertoten 

 (de facto) weg-zu Tode zu kommen 
 

 3 p pl pr md/ps dp 

e;ti du,nantai 
noch individuell vermögen sie 

 individuell Können haben sie 
 individuell Macht haben sie 
 individuell Fähigkeit haben sie 
 individuell Dynamik haben sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend sind sie vermögend werden sie, 

könnend sind sie könnend werden sie 
mächtig sind sie mächtig werden sie 

fähig sind sie fähig werden sie 
dynamisch sind sie dynamisch werden sie 

 
aj no ma pl  

ivs&a,ggeloi ga,r 
überein-Kündern denn 

überein-Verkündern  
überein-Boten  

überein-Botschaftern  
überein-Beauftragten  

überein-Auftragsüberbringern  
überein-Weisungsüberbringern  

überein-Engeln,  
 

3 p pl pr  

eivsin kai. 
sind sie, und 

 
[A] no ma pl 

@oi#̀ ui`oi, 
[die] Söhne 

 
[A, B, R: 3 p pl pr] a, A, B 

@eivsin#  
[sind sie] |des| 

 
[R] gn ma 

@tou/# qeou/ 
[des] Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
a: 3 p pl pr  

|eivsin|  
|sind sie| als 

 
 gn fe 

th/j avna&sta,sewj 
des Hinauf-Erstehens 
der Auf-Erstehung 

 
no ma pl pt pr no ma pl 

ui`oi. o;ntej 
Söhne seiende. 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„denn sie vermögen individuell aber auch nicht noch (de facto)
a
 weg zu Tode zu kommen, 

denn sie sind Engeln überein, 
und Söhne sind sie, ja Gottes,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„denn sie vermögen individuell außerdem nicht noch (de facto)
a
 weg zu Tode zu kommen, 

denn sie sind Engeln überein, 
und Söhne sind sie, ja des Gottes,“ 

 

1
denn 

1
sie 

1
vermögen 

1
individuell 

1
außerdem 

1
nicht 

1
noch 

1
(de facto)

a
 

1
weg 

1
zu 

1
Tode 

1
zu 

1
kommen, 

1
denn 

1
sie 

1
sind 

1
Engeln 

1
überein, 

1
und 

1
Söhne 

1
Gottes 

1
sind 

1
sie, 

als 

Söhne 

der 

Auferstehung 

seiende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 21.4 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt 

(auch Wortreihenfolge): 

„denn 
sie 

vermögen 
individuell 

aber 
auch 
nicht 
noch 

(de facto)
a
 

weg 
zu 

Tode 

zu 
kommen, 

denn 
sie 

sind 
Engeln 
überein, 

und 
die 

Söhne 
sind 
sie, 
ja 

Gottes,“ 
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37.)  37.) 
  

o[ti de. 
Daß aber 

 
3 p pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

evgei,rontai  
sich erwecken lassen sie erweckt werden sie 
individuell erwachen sie wachgemacht werden sie 

sich aufrichten lassen sie aufgerichtet werden sie 
 

 aj no ma pl  

oi ̀ nekroi, kai. 
die Erstorbenen auch 

 Gestorbenen  
 

 (B) hebrÜ: no ma 3 p a1 kt 

 Mw$u?%sh/j evmh,nusen 
der Enttauchte (de facto) eröffnet hat er 

 Moses (de facto) angezeigt hat er 
 

prp gn  hebrÜ: gn fe 

evpi. th/j ba,tou 
gebiets des Krummbeinigen 

  Dornbuschs, 
 

 3 p pr  

w`j le,gei  
als bewortet er den 

 heißt er  
 

ak ma  ak ma 

ku,rion to.n qeo.n 
Geltenden den Einsetzer 

Herrn  Absetzer 
  Schauende 
  Gott 

 
 hebrÜ: gn ma 

 VAb&ra&a.m 
des Vater-Haupts-des Getümmels 

 Ab-rah-am 
 

 a, B [A, R] 

kai.  @to.n# 
und |den| [den] 

 
ak ma  

qeo.n  
Einsetzer der / des 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 
(A, B, R) hebrÜ: gn ma 

VIs$a%a.k 

Er-lacht / Er wird-lachen 
der Werdenmachende-lacht 

Jahs-Lachen 
(hinausgehen-des Gesetzes / hinausgehen-der Satzung / hinausgehen-des Gemeißelten) 

(fertigestelltes-Gesetz / fertiggestellte-Satzung / fertiggestelltes-Gemeißeltes) 
I-saak 

 
 a, B [A, R] 

kai.  @to.n# 
und |den| [den] 

 
ak ma  

qeo.n  
Einsetzer der / des 
Absetzer  

Schauende  
Gott  

 
hebrÜ: gn ma 

VI&akw,b 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 

Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

der Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen 
die Ferse

2
-JaHs

1 

Überlisters
2
-JaHs

1 

JaH-läßt einen Umweg gehen 
Fersehaltenden / Überlisters / Folgenden 

J-akob 
 

 

Daß 

 
aber 

 
die 

 
Erstorbenen 

 
erweckt 

 
werden, 

 
hat 

 
auch 

 
Moses 

 
gebiets 

 
des 

 
Dornbuschs 

 
(de facto)

a 

 
eröffnet, 

 
als 

 
er 

 
den 

 
Herrn 

 
den 

 
Einsetzer 

 
Abrahams 

 
und 

 
[den] 

 
Einsetzer 

 
Isaaks 

 
und 

 
[den] 

 
Einsetzer 

 
Jakobs 

 
heißt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 3.2 
Apg 7.30-32 

 
 
 

2 Mos 3.6+15 
Apg 3.13 
Apg 7.32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 6.3 
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38.)  38.) 
 no ma 

 qeo.j 
Ein Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
  

de. ouvk 
aber nicht 

 k 

 
3 p pr 

e;stin 
ist er 

 
 aj gn ma pl 

 nekrw/n 

der Erstorbenen, 
 Gestorbenen 

 
  

avlla.  
etwas anderes ist bestimmt der 

sondern  

 
pt pr gn ma pl aj no ma pl 

zw,ntwn pa,ntej 
Lebenden, alle 

 
 prp dt 

ga.r  
denn {in} 

 {infolge von} 
 {

i
mit} 

 {aufgrund von} 

 
3 p dt ma 3 p pl pr 

auvtw/| zw/sin 

ihm leben sie. 
 

 

Er 

 
ist 

 
aber 

 
nicht 

 
ein 

 
Einsetzer 

 
der 

 
Erstorbenen, 

 
sondern 

 
der 

 
Lebenden, 

 
denn 

 
alle 

 
leben 

 
{infolge 

 
von} 

 
ihm. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.17 
1 Kor 15.22 

 
 
 
 
 
 

Röm 11.36 
Apg 17.28 
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39.)  39.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma pl ps ig 

avpo&kriqe,ntej 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)e 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)e 
 

 pn no ma pl 

de, tinej 
aber irgendwelche 

 
ir
einige 

 
 gn ma pl 

tw/n grammate,wn 

der Schriftkenner 
 Schriftkundigen 
 Schriftgelehrten 

 
a, B: 3 p pl a1 ig [A, R: 3 p pl a2 ig] 

|ei=pan| @ei=pon# 
(jetzt) sagten sie  

 
a: 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 
 

vo vo ma 

 dida,s&kale 
Du, rufhabender

2
-Geber

1 

 verhülltmachender
2
-Geber

1 

 idealer
2
-Geber

1 

 vortrefflicher
2
-Geber

1 

 Lehrer, 
 

av 3 p a1 ig 

kalw/j ei=paj 
rufhabendes (jetzt) gesagt hast du. 

verhülltmachendes  
ideales  

vortreffliches  
schönes  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„sagten (jetzt)
a
:“ 

 
40.)  40.) 

 a, B 

ouvk&e,ti |ga.r| 

Nicht-noch |denn| 
Nicht-mehr  

 
[A, R]  

@de.#  
[aber] es 

 
3 p pl ipe 

evto,lmwn 
wagten sie, 

sich erkühnten sie 
die Verwegenheit besaßen sie 

 
if pr 

evp&er&wta/n 
allgebiets-Fließendes-ursächlich zu ersuchen 

allgebiets-Fließendes-zu erbitten 
allgebiets-Fließendes-zu fordern 

allgebiets-Rede-zu erbitten
 

allgebiets-Rede-zu fordern
 

zu befragen 
 

3 p ak ma prp ak pn ak ne 

auvto.n  ouv&d&e,n 

ihn in Bezug auf nicht-aber-eines. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Sie wagten aber es nicht mehr,“ 

 

Aber 

ir
einige 

der 

Schriftgelehrten, 

die 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Antwort 

veranlaßt 

worden 

waren, 

1
sagten 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

Du, 

Lehrer, 

du 

hast 

(jetzt)
a
 

ideales 

gesagt. 

 

1
Denn 

1
sie 

1
wagten 

1
es 

1
nicht 

1
mehr, 

ihn 

in 

Bezug 

auf 

nicht 

aber 

eines 

zu 

befragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.46 
Mar 12.34 
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Das ursächliche Ersuchen um Fließendes 
Die Bitte um Fließendes 
Die Forderung nach Fließendes 
Die Bitte um Rede 
Die Forderung nach Rede 
Die Frage 

 
bezüglich 

 
des 

 
Sohnes 

 
des 

 
Befreundeten 

David 

 
41.)  41.) 

3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
prp ak 3 p pl ak ma 

pro.j auvtou,j 
zu sie 

 ihnen 

 
 

 
: 

 
 (A, B, R) 3 p pl pr 

pw/j le,gousi$n% 
Wieso worten sie 

 die Worte gebrauchen sie 
 sagen sie 

 
[A: pn noma pl] prp ak 

@tinej#  
[irgendwelche] in Bezug auf 

[
ir
einige]  

 
 ak ma 

to.n cristo.n 
den sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus 

 
a, B: if pr  

ei=nai  
zu sein ein 

A, R = 1  

 
  

  
solcher des 

 
(a) hebrÜ: gn ma  

Dau$e%i,d  
Befreundeten ja 

David,  

 
 ak ma 

 ui`o,n 

den Sohn 
 A, R = 2 

 
 

 
? 

 

 

Die 

Frage 

bezüglich 

des 

Sohnes 

Davids 

 

Er 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

1
Wieso 

1
sagen 

1
sie 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den 

1
Christus, 

1
ja 

1
den 

1
Sohn 

1
Davids, 

ein 

solcher 

zu 

sein? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.41-46 
Mar 12.35-37 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.42 
 
 
 

Röm 1.3 
 

Jes 33.15 
2 Tim 2.8 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Wieso 

sagen 

ir
einige 

in 

Bezug 

auf 

den 

Christus,“ 
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42.)  42.) 
[A, R] 3 p no ma a, B 

@kai.# auvto.j |ga.r| 
[Und] er |denn|, 

 selber  
 

 (a) hebrÜ: gn ma 

 Dau$e%i,d 

der Befreundete 
 David, 

 
3 p pr prp dt  

le,gei evn  
wortet er in der 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 
dt fe  gn ma pl  

bi,blw|  yalmw/n  
Buchrolle der Gezupften : 

Bibel hebrÜ: Gestutzten  
  Lobgesanges  
  Psalmen  

 
3 p a2 kt a, A, R [B] 

ei=pen |o|̀  
(De facto) sagte er |der| [der] 

 
no ma   

ku,rioj  tw/| 
Geltende zu dem 

HERR   
 

dt ma 1 p gn  

kuri,w| mou  
Geltenden meinerseits : 

Herrn, meinem  
 

2 p pr i! md/ps 

ka,q&ou 
Selbst sein Dasein

2
-herabhabe

1
 du 

Selbst Herab-Sitz habe du 
Selbst danieder-sitze du 

Selbst 
hb

Sitz habe du 
 

2 p pr i! md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum sein Dasein

2
-herabhaben

1
 veranlaßt sei / werde du 

zum Herab-Sitzhaben veranlaßt sei / werde du 
zum Danieder-Sitzen veranlaßt sei / werde du 

zum 
hb

Sitzhaben veranlaßt sei / werde du 
 

prp gn aj gn ne pl 2 p gn 

evk dexiw/n mou 

aus Empfangenden meinerseits 
as

an Empfangsbereiten meinen, 
 Rechtsbefindlichen,  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er, David, gebraucht in der Buchrolle der Psalmen die Worte: 
Es sagte (de facto)

a
 der HERR zu meinem 

d
 Herrn:“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Denn er, David, gebraucht in der Buchrolle der Psalmen die Worte: 
Es sagte (de facto)

a
 der HERR zu meinem 

d
 Herrn:“ 

 
43.)  43.) 

  

e[wj a'n 
bis gleichsam 

 in diesem Fall 
 

1 p a2 kj kt 

qw/ 
(de facto) setzen lassen würde / könnte ICH 

 
 aj ak ma pl 2 p gn 

tou.j evc&qrou,j sou 
die zu Tilgendes

2
-Habenden

1
,
 

deinerseits, 
 Feinde deine 

 
 ak ne prp gn 

 ùpo&po,dion  
als Untersatz-des Fußes {gebiets} 

 Schemel  
 

 gn ma pl 2 p gn  

tw/n podw/n sou  
der Füße, deiner ! 

 

 

1
Denn 

1
er, 

1
David, 

1
gebraucht 

1
in 

1
der 

1
Buchrolle 

1
der 

1
Psalmen 

1
die 

1
Worte: 

1
Es 

1
sagte 

1
(de facto)

a
 

1
der 

1
HERR 

1
zu 

1
meinem 

d
 Herrn: 

Habe 

selbst 

hb
Sitz 

as
an 

meinen 

Rechtsbefindlichen, 

 

bis 

ICH 

(de facto)
a
 

gleichsam 

die 

zu 

Tilgendes
 

Habenden 

deinerseits 

als 

Schemel 

{gebiets} 

deiner 
d
 Füße 

setzen 

lassen 

würde! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 110.1 
 
 
 
 
 
 

Ps 110.1 
Apg 2.34+35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.64 
Mar 14.62 
Luk 22.69 
Heb 1.13 
Heb 10.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 15.25 
Heb 1.13 
Heb 2.8 

Heb 12.13 
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44.)  44.) 
 (a) hebrÜ: gn ma 

 Dau$e%i,d 

Der Befreundete 
 David, 

 
   

ou=n   
somit als einen 

 
ak ma 3 p ak ma 3 p pr 

ku,rion auvto.n kalei/ 
Geltenden ihn ruft er, 

Herrn,  einläd er 
 

  [A, B: 3 p gn ma] 

kai. pw/j @auvtou/# 
und wie [seinerseits] 

 wieso  
 

 no ma a, R: 3 p gn ma 

 ui`o.j |auvtou/| 
der Sohn, |seinerseits| 

  |sein,| 
 

 3 p pr  

 evstin  
dann ist er ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„und wie ist er dann Sohn seinerseits?“ 
 

Warnung 

 
in Bezug auf 

 
das 

 
(Sagen 

 
und 

 
Nicht-)Tun 

(Nicht-)Machen 
 

(der 

 
Klauespalter (Abtrenner)  

(gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) (Erläuternden)) 
(Pharisäer (Pharisäer) (Pharisäer)) 

 
und) 

 
der 

 
Schriftkenner 

Schriftkundigen 
Schriftgelehrten 

 
45.)  45.) 

prp gn   

   
Vorweg des dies 

Angesichts   
Ausgrund   

 
pt pr gn ma  aj gn ma 

avkou,ontoj de. panto.j 
Hörenden aber alljedes 

 
 gn ma 3 p a2 ig 

tou/ laou/ ei=pen 
des Gleichsprachigen (jetzt) sagte er 

 Volkes  
 

  dt ma pl 

 toi/j maqhtai/j 
zu den Lernenden, 
  Jüngern 

 
a, A, R: 3 p gn ma  

auvtou/  
seinerseits : 

seinen  
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„sagte er (jetzt)
a
 zu den Lernenden:“ 

 

David 

ruft 

ihn 

somit 

als 

einen 

Herrn, 

1
und 

1
wieso 

1
ist 

1
er 

1
dann 

1
sein 

1
Sohn? 

 

Warnung 

in 

Bezug 

auf 

das 

(Sagen 

und 

Nicht-)Tun 

(der 

Pharisäer 

und) 

der 

Schriftgelehrten 

 

Aber 

angesichts 

des 

dies 

(fortlaufenden)
pt

 

all 

des 

Volkes 

Hörens, 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
zu 

1
seinen 

d
 Lernenden: 

 
2 Sam 23.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.3 
Apk 22.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.1-12 
Mar 12.38-40 
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46.)  46.) 
2 p pl pr i!   

pros&e,cete   
Zu euch hin-habet ihr, - - 

Aufmerket ihr - - 
Aufmerksam achtet ihr darauf, euch fernzuhalten 

 
prp gn  gn ma pl 

avpo. tw/n grammate,wn 

weg von den Schriftkenner 
weg von  Schriftkundigen 

von  Schriftgelehrten 

 
 

 
!, 

 
prp gn  pt pr gn ma pl 

 tw/n qelo,ntwn 
von den den Willen Habenden 

 
[B, R: if pr] prp dt  

@peri&patei/n# evn  
[umher-zutreten] in den 

[zu wandeln]   

 
dt fe pl a, A: if pr 

stolai/j |peri&patei/n| 
Gestellten |umher-zutreten| 

Kleidungen als Darstellung |zu wandeln| 
langen Röcken  

Roben  
Stolen  

 
 prp gn  

kai.   
und von den 

 
pt pr gn ma pl ak ma pl 

filou,ntwn av&spasmou.j 
Befreundenden Nicht-Wegzerren 

freundschaftlich Betrachtenden Grüße 

 
prp dt  dt fe pl 

evn tai/j avgorai/j 
in den Abhandlungsplätzen 
  Marktplätzen 
  Kaufplätzen 

 
 ak fe pl prp dt 

kai. prwto&kaq&edri,aj evn 
und vordere-Herab-Festsitze in 

 vordere-Stühle  
 erstrangige-Stühle  

 
 dt fe pl  

tai/j sun&agwgai/j kai. 
den Zusammen-Führungsorten und 

 Versammlungsorten  
 Syn-agogen  

 
ak fe pl prp dt 

prwto&klisi,aj evn 
vordere Orte-des sich zur Ruhe Neigens in 

vordere-Lagerstätten  

 
 dt ne pl  

toi/j dei,&pnoij  
den geistlich

2
-zu Erzeigenden

1 
{beanspruchen sie}, 

 Gastmählern  
 

 

Achtet 

aufmerksam 

darauf, 

euch 

von 

den 

Schriftgelehrten 

fernzuhalten!, 

von 

denjenigen, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

den 

Willen 

haben, 

in 

Kleidungen 

als 

Darstellung 

zu 

wandeln, 

und 

von 

denjenigen, 

die 

in 

den 

Marktplätzen 

(fortlaufend)
pt

 

Grüße 

freundschaftlich 

betrachten, 

und 

erstrangige 

Stühle 

in 

den 

Synagogen 

und 

vordere 

Lagerstätten 

in 

den 

Gastmählern 

{beanspruchen}, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 5.44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.43 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 14.7+10 
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47.)  47.) 
pn no ma pl 3 p pl pr 

oi] kat&esqi,ousin 

welche herab-fressen sie 
 allbezüglich-fressen sie 

 
 ak fe pl 

ta.j oivki,aj 
die Wohnlichen 

 Bewohnten 
 Wohnsitze 
 Häuser 
 Hausgenossenschaften 

 
 gn fe pl 

tw/n chrw/n 
der von der Ehe räumlich Gespaltenen 

 von der Ehe Getrennten 
 Witwen, 

 
 prp dt 

kai.  
und infolge von 

 
i
mit 

 
dt fe av 

pro&fa,sei makra. 
Vor-Schein fernschweifigen 

vorgetäuschten-Schein, lang andauernden, 
vorliegenden-Scheingrund  

Vorwand  
Beschönigung  

 
3 p pl pr md/ps dp 

pros&eu,contai 
individuell zum Geltenden hin-Wohltracht-haben sie 

individuell zum Herrn hin-wünschen sie 
individuell beten sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt sind sie 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt sind sie 
zum Beten veranlaßt sind sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin-Wohltracht-Haben veranlaßt werden sie 

zum Herrn hin-Wünschen veranlaßt werden sie 
zum Beten veranlaßt werden sie. 

 
pn no ma pl 3 p pl ft md 

ou-toi lh,myontai 
Diese individuell nehmen werden sie 

 individuell in Empfang nehmen werden sie 
 

 

 
ein 

einen 
 

aj ak ne kp ak ne 

perisso,teron kri,ma 

um und um gemehrtes Urteil. 
darüber hinaus gemehrten Gerichtsspruch 

ein Mehr an überfließenden  
ein Mehr an überströmenden  

 

 

welche 

 
die 

 
Häuser 

 
der 

 
Witwen 

 
herabfressen 

 
und 

 
i
mit 

 
vorgetäuschten 

 
lang 

 
andauernden 

 
Schein 

 
individuell 

 
beten. 

 
Diese 

 
werden 

 
individuell 

 
ein 

 
darüber 

 
hinaus 

 
gemehrtes 

 
Urteil 

 
in 

 
Empfang 

 
nehmen. 

 
 

Mat 23.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 22.21+22 
Jes 10.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 3.1 
 

 


